
Im Rahmen der Aktionen zum Vorlesesommer und Meisterleser*in sind jüngst Preise- und Urkunden in Katholischen Bücherei Remagen 
Unkelbach verliehen worden. Herzlichen Glückwunsch!� Foto: Meike Stemmler
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	■ Trommelzauber begeistert Kinder und Publikum
REMAGEN. Eine Woche lang 
stand an der Grundschule St. 
Martin alles im Zeichen des 
Rhythmus: Bei der Projektwo-
che „Trommelzauber“ tauch-
ten die Kinder in die Welt der 
Musik ein und erlebten Ge-
meinschaft auf ganz beson-
dere Weise.
Mit großer Begeisterung trom-
melten die 270 Schülerinnen 
und Schüler jeden Morgen 
alle gemeinsam mit ihren Leh-
rerinnen und Amadou, ihrem 
Projektleiter, in der Turnhalle 
der Schule. Sie lernten ver-
schiedene Trommelrhythmen, 
Lieder und Tänze kennen. Im 
Anschluss übten die einzel-
nen Klassenstufen für die Auf-
führung. Danach wurde mit 
viel Kreativität passende De-
koration gebastelt. So ent-
stand nach und nach eine stimmungsvolle Kulisse für das große 
Finale.
Am Ende der Projektwoche war es dann so weit: Vor Eltern, Familien 
und Gästen präsentierten die Kinder ihr Können in der Rheinhalle. 
Mit leuchtenden Augen, viel Energie und sichtbarer Freude trommel-
ten sie gemeinsam und sorgten für eine mitreißende Atmosphäre. 
Gemeinsam stellten sie die Geschichte von den Geschwistern Sia-
bonga und Juju auf der Suche nach der Zaubertrommel dar. Der 
Applaus des Publikums zeigte deutlich, wie sehr die Aufführung alle 
begeistert hatte.

Ermöglicht wurde die Projektwoche durch die großzügige finanzielle 
Unterstützung des Fördervereins. Auch die passenden T-Shirts tru-
gen zum Gemeinschaftsgefühl bei und wurden von druckhallen24 
zu einem besonders guten Preis bedruckt. Förderverein und Schul-
elternbeirat ermöglichten mit vielen freiwilligen Helfern das anschlie-
ßende gemütliche Beisammensein, mit dem der Tag ausklang.
Der Trommelzauber war damit nicht nur ein musikalisches Erlebnis, 
sondern auch ein schönes Beispiel dafür, was durch gemeinsames 
Engagement entstehen kann: Eine Woche voller Kreativität, Freude 
und Gemeinschaft.

Bereit für die große Abschlussaufführung� Foto: Cathrin Neukirchen

	■ Eifelverein Remagen unterwegs
Wandertage im Müllerthal
REMAGEN. Die Luxemburger 
Region Müllerthal ist eine herrli-
che Hügel- und Felslandschaft, 
die ihr Aussehen der über Jahr-
tausende wirkenden Erosion von 
markanten Sandsteinfelsen ver-
dankt. Eine 23-köpfige Wander-
gruppe des Eifelvereins Rema-
gen schickte sich an, diese 
wunderschöne Landschaft in ei-
ner 5-tägigen Wanderreise zu er-
kunden. Dabei war allen Teilneh-
mern vorab klar, dass 
anspruchsvolle Wanderungen 
auf sie warteten. Am 1. Tag 
stand ein Stadtrundgang durch 
das schöne Städtchen Echter-
nach, die älteste Stadt des Groß-
herzogtums, an. Besonders se-
henswert war die Basilika mit 
den Reliquien des heiligen Willi-
brords. Mit Interesse wurden 
auch die Informationen zur jähr-
lich stattfindenden Springpro-
zession aufgenommen.
Auf einer Rundwanderung am 2. 
Tag besuchte die Gruppe die ge-
waltige Höhle Huel Lee, aus der 
früher Mühlsteine gebrochen wurden. Die Mutigen bestiegen den 
Felsen Perekopp. Ein Highlight war der Aufstieg in die imposante 
Wolfsschlucht. Vor dem Abstieg bot sich vom Troosknäppchen ein 
überwältigender Ausblick auf die Stadt.
Die Rundwanderung am 3. Tag startete in Beaufort. Es ging über 
den Felsenweg durch wunderschöne Buchenbestände und wilde 
Bachtäler. Zum Abschluss wartete die romantische Schlossruine 
von Beaufort. Bei der letzten Wanderung ging es von Consdorf vor-

bei an beeindruckenden Felsen zur gemütlichen Einkehr bei der 
ehemaligen Mühle Heringer Millen. Weiter ging es durch das Natur-
reservat Schnellert, bis das Ziel in Berdorf erreicht wurde.
Trotz aller Anstrengungen wurden die Wanderer mit einem überwäl-
tigenden Wandererlebnis belohnt. Die gegenseitige Hilfsbereitschaft 
auf schwierigen Wanderabschnitten stärkte den Zusammenhalt der 
Gruppe. So kehrten alle am letzten Tag zufrieden nach Hause 
zurück.

Vor dem Rathaus in Echternach� Foto: Eifelverein Remagen / Carl Verkoyen

HEIMAT TO GO Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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	■ Bunter Nachmittag auf Schützenplatz in Remagen

REMAGEN.DG Am Sonntag, den 20. September, stand bei der St. Seb. 
Schützengesellschaft Remagen nicht der sportliche Wettkampf, son-
dern vor allem die Gemeinschaft im Mittelpunkt. Beim „Bunten Nach-
mittag“ für die Lebenshilfe erlebten die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer viele schöne Stunden voller Spiel, Spaß und guter Laune auf dem 
Schützenplatz. Die Veranstaltung zeigte einmal mehr, wie viel Freude 
durch gemeinsames Erleben, Zusammenhalt und persönliche Begeg-
nungen entstehen kann. Für die Gäste hatte die Schützengesellschaft 
Remagen ein abwechslungsreiches Programm mit verschiedenen 
Challenges vorbereitet. Ausgestattet mit einem Laufpass ging es von 
Station zu Station. Dabei waren Geschick, Konzentration und natürlich 
auch eine Portion Glück gefragt. Unter anderem konnten sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer beim Dosenwerfen, Leitergolf und Dart 
versuchen. Mit großer Begeiste-
rung wurden die einzelnen Auf-
gaben absolviert und die Erfolge 
im Laufpass festgehalten. Dabei 
stand jedoch nicht das Gewinnen 
im Vordergrund. Viel wichtiger 
waren das gemeinsame Erlebnis 
und der Spaß an den verschiede-
nen Herausforderungen. Es wur-
de gegenseitig angefeuert, mitei-
nander gelacht und sich über 
jeden gelungenen Versuch ge-
freut. Die gute Stimmung war 
während des gesamten Nachmit-
tags deutlich zu spüren. Ein be-
sonderer Gast des Tages war 
Schützenkönig Thorsten II. Auch 
er ließ es sich nicht nehmen, den 
bunten Nachmittag persönlich zu 
begleiten und bereitete den Gäs-
ten damit eine besondere Freu-
de. Für jeden Anwesenden hatte 
der Schützenkönig eine bunte 
Tüte mit verschiedenen kleinen 
Aufmerksamkeiten vorbereitet. 
Darin befand sich unter anderem 
ein Schutzengel, der die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer als 
schöne Erinnerung an diesen be-
sonderen Tag dauerhaft begleiten 
soll. Zusätzlich zeichnete er alle 
mit einer Medaille aus. Die Gäste 
bedankten sich herzlich für die 
liebevoll ausgewählten Geschen-
ke. Besonders der Schutzengel 
sorgte für viel Freude. Auch für 
das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. Nach und zwischen den 
verschiedenen Challenges ka-

men alle zusammen, um gemein-
sam zu essen und zu trinken. In 
geselliger Runde wurde erzählt, 
viel gelacht und der Nachmittag 
miteinander genossen. Gerade 
diese gemeinsamen Momente 
machten die Veranstaltung der 
„Bunte Nachmittag“ zu etwas Be-
sonderem. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der Lebenshilfe 
hatten sichtlich viel Spaß und 
Freude. Ob bei den Spielen, bei 
der Verleihung der Medaillen oder 
beim gemütlichen Beisammen-
sein, überall herrschte eine herzli-
che und ausgelassene Atmosphä-
re. So entstanden viele schöne 
Begegnungen und Erinnerungen, 
die sicherlich noch lange im Ge-
dächtnis bleiben werden. Präsi-
dent Wolfgang Strang zeigte sich 
ebenfalls sehr erfreut über den ge-
lungenen Verlauf des Nachmit-
tags. Er dankte allen Helferinnen 
und Helfern sowie allen Beteilig-
ten, die mit ihrem Einsatz zum Ge-
lingen der Veranstaltung beigetra-
gen hatten. Ohne die vielen 

helfenden Hände und die gute Zusammenarbeit wäre ein solcher Tag 
nicht möglich gewesen.
Sein besonderer Dank galt natürlich auch den Gästen der Lebenshilfe, 
die mit ihrer Begeisterung und guten Laune den Nachmittag bereicher-
ten. Wolfgang Strang machte deutlich, dass solche gemeinsamen Ver-
anstaltungen für die Schützengesellschaft in Remagen einen besonde-
ren Stellenwert haben und Gemeinschaft und Zusammenhalt weit über 
das Vereinsleben hinaus fördern.
Mit vielen schönen Eindrücken, Medaillen, kleinen Geschenken und 
vor allem guter Laune ging ein besonderer Tag zu Ende. Präsident 
Wolfgang Strang blickte bereits voraus und brachte es passend auf 
den Punkt, die St. Seb. Schützengesellschaft freut sich schon jetzt 
auf dem nächste „Bunten Nachmittag“ mit der Lebenshilfe.

Einen schönen Nachmittag erlebten die Teilnehmenden der Lebenshilfe. Mit dabei in (grüner Jacke) der 
Präsident der Remagener Schützen Wolfgang Strang (oben, 2.v.re.) und daneben sein Sohn Thorsten, 
amtierender Remagener Schützenkönig� Foto: Thorsten Strang

Montag, 05.10.2026

Nudelauflauf mit Hackfleisch und Käse überbacken € 8,20 
Schaschlik mit Pommes frites und Krautsalat € 10,90

Dienstag, 06.10.2026

gekochter Schweinebauch mit Möhren und Salzkartoffeln € 9,20 
Rindergulasch mit Nudeln und Apfelmus € 11,90

Mittwoch, 07.10.2026

Saure Bohnen und Kartoffeln untereinander mit 2 Mettwürstchen € 9,20 
Grillteller (1 Steak, 1 Bratwurst, 2 Cevapcici)  
mit Pommes frites und gemischten Salat € 11,90

Donnerstag, 08.10.2026

Kesselskooche mit Apfelmus € 7,90 
Rheinischer Sauerbraten mit Klößen und Apfelmus € 11,90

Freitag, 09.10.2026

2 Frikadellen mit Blumenkohl und Salzkartoffeln € 9,20 
Wildragout mit Spätzle und Rotkohl € 12,50

Samstag, 10.10.2026

Gemüsesuppe mit Fleischeinlage und Siedewurst € 5,50 
Fleischkäsebrötchen mit Krautsalat € 5,30

Spießbraten  
(von der mageren Schweineschulter) 1 kg  € 13,49

Schweinesteak mit Paprika  
(z. T. vom Schweinenacken) 1 kg  € 15,49

Schweinegulasch 

(natur) 1 kg  € 14,99

Lachsschinken 100 g  € 2,99

Hausmacher Blutwurst 100 g  € 1,69

Leberwurst  
(fein zerkleinert und geräuchert) 100 g  € 1,95

Geflügellyoner 100 g  € 2,05

Wurst- und Fleischspezialitäten
aus eigener Herstellung

Schnellimbiss-Speiseplan

53424 Remagen · Marktstraße 46 - 48 · Telefon 02642 - 23536

Unsere Angebote vom 05.10. bis 11.10.2026

Currywurst mit Pommes frites € 5,70

Mitnahmegericht der Woche
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Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Remagen, der Ortsgemeinden sowie der Zweckverbände 
gemäß § 27 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 14. Dezember 1973  
(GVBI.S. 419) und den Bestimmungen der Hauptsatzungen

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Remagen

Verwaltungsleitung, Finanzverwaltung,  
Stadtkasse und Personalverwaltung
Bachstraße 2 (Rathaus) · Tel.: 02642 201-0 (Zentrale)
Montag, Dienstag, Donnerstag		  8.30 – 12.00 Uhr
� und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, Freitag � 8.30 – 12.00 Uhr

Bauverwaltung, Gaststätten- und Gewerbeamt, 
Sozialverwaltung, Standesamt, Friedhofsamt,  
Ordnungsverwaltung, Bußgeldstelle
Bachstraße 5 (Rathaus-Nebengebäude)
Montag, Dienstag, Donnerstag� 8.30 – 12.00 Uhr
� und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, Freitag � 8.30 – 12.00 Uhr

Information und Bürgerbüro 
Bachstraße 5 (Rathaus-Nebengebäude)
Tel.: 02642 201-161, 162, 163, 164 
Montag, Dienstag � 7.30 – 12.00 Uhr
� und 13.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch, Freitag� 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag� 7.30 – 12.00 Uhr
� und 13.00 – 18.00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat� 9.00 – 13.00 Uhr

Touristinformation und Stadtmarketing
Josefstraße 1 · Tel.: 02642 201-154 
Montag bis Donnerstag� 9.30 – 12.30 Uhr
� und 13.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 9.30 – 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag� 10.30 – 14.30 Uhr

Bauhof
Dornierstraße 15 · Tel.: 02642 201509
Montag bis Donnerstag� 7.30 – 12.00 Uhr
� und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag� 7.30 – 12.00 Uhr	
		
Weitere Informationen auf unserer Homepage unter 
www.remagen.de

Die Stadtverwaltung informiert

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zu der am Mittwoch, dem 07.10.2026, um 19:00 Uhr, 
in der Ideenwerkstatt, Ortsmitte, 53424 Remagen-Oedingen, 
stattfindenden Sitzung
des Ortsbeirats Oedingen

T a g e s o r d n u n g :
8. ÖFFENTLICHE SITZUNG
---------------------------------------
1 Einwohnerfragestunde
2 Haushalt 2027; Ortsteil Oedingen
3 2. Änderung des Bebauungsplans 40.14 „Gewerbegebiet 

Oedingen“
4 Mehrgenerationenplatz

5 „Stolperstein“, Burgstr.
6 Mitteilungen
7 Anfragen

Remagen, den 25.09.2026
Olaf Wulf

Ortsvorsteher

Mit der BITTE um Kenntnis. Unzulässig sind laut GemO (Ge-
meindeordnung) alle Fragen und Äußerungen von Gästen die 
sich auf Tagesordnungspunkte der Sitzung beziehen! Vielen 
Dank.
Die Veröffentlichung erfolgt nachrichtlich; eine tagesaktuelle Fas-
sung kann auf der Homepage der Stadt Remagen, 
www.remagen.de, eingesehen werden.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

	» Mitteilungen aus dem Rathaus

	■ Zustellung der Remagener Nachrichten
Im Falle einer Nichtzustellung der Remagener Nachrichten können 
interessierte Bürgerinnen und Bürger das fehlende Exemplar im Bür-
gerbüro zu den üblichen Öffnungszeiten erhalten. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geben, so lan-
ge der Vorrat reicht, gerne Exemplare der „Rema-
gener Nachrichten“ heraus. Die aktuelle und ver-
gangene Ausgaben der Remagener Nachrichten im 
E-Paper finden Sie jederzeit unter

	■ Aktion „Remagen mag ich sauber“
Im Rahmen der Aktion „Remagen mag ich sauber“ erinnert die 
Stadtverwaltung an ihre Hotline: Tel.: 02642-201509

E-Mail: sauber@remagen.de
Dieser Hotline können alle Probleme rund um das Thema „Sauber-
keit“ gemeldet werden. Hierzu gehören unter anderem auch Verun-
reinigungen, Graffiti-Schmierereien, defekte Müllbehälter oder 
Sachbeschädigungen. Ansprechpartner für weitere Fragen und 
Anregungen:

Stadt Remagen, Ordnungsverwaltung
Bachstraße 5, 53424 Remagen

Tel.: 02642-201310, Fax: 02642-2017310
sauber@remagen.de

Informationen zur korrekten Abfallentsorgung gibt auch der Abfall-
wirtschafsbetrieb des Landkreises Ahrweiler unter 08000-858858 
(kostenloses Servicetelefon) oder www.awb-ahrweiler.de

mailto:sauber@remagen.de
mailto:sauber@remagen.de
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	■ Geschwindigkeitsüberwachung 
im Stadtgebiet Remagen

Kontrollen in der 41. KW vom 05.10.2026 bis 11.10.2026
Im Zeitraum vom 05.10.2026 bis 11.10.2026 sind an nachfolgenden 
Stellen Geschwindigkeitskontrollen geplant:
•	 Remagen: Am Güterbahnhof, Geschwister-Scholl-Straße, Alte 

Straße
•	 Kripp: Mittelstraße, Baumschulenweg, Quellenstraße
•	 Oberwinter: Hauptstraße, Am Yachthafen, Rheinhöhenweg
•	 Bandorf: Talstraße
•	 Unkelbach: Oedinger Straße, Rheinstraße
•	 Rolandswerth: Mainzer Straße
•	 Rolandseck: Bonner Straße
Eine kurzfristige Änderung der Messstelle ist aufgrund von örtlichen 
Gegebenheiten möglich.

	■ Schiedsamtsbezirke im Stadtgebiet Remagen
Schiedsamtsbezirk I
Kernstadt Remagen und Ortsteil Kripp
Dr. Karin Veith, Rheinpromenade 41,
53424 Remagen, Tel.: 0151-58482866
Schiedsamtsbezirk II
Ortsteile Oberwinter (mit Rolandseck), Unkelbach, Oedingen und 
Rolandswerth
Claus Peter Hoffmann, Birgeler-Kopf-Weg 18,
53424 Remagen-Oberwinter, Tel.: 02228-8509

Stadtverwaltung Remagen

Lokal einkaufen.
Regional genießen.

Remagen stärken.

WIR IN  
REMAGEN
sind gerne für Sie da!

Fachgeschäfte.
Dienstleister.
Gastronomie.

	■ Der 60-Plus-Bus fährt
Seniorenfahrdienst barrierefrei unterwegs
Der barrierefreie Fahrdienst steht allen älteren Bürgerinnen und Bür-
gern zur Verfügung, um die Einrichtungen für den täglichen Bedarf 
wie z.B. Ärzte oder Einkaufsmärkte in Remagen aufzusuchen.
Der „60-Plus-Bus“ ist immer montags, mittwochs und donners-
tags von 9.00 bis 13.00 Uhr (letzte Rückfahrt 12.45 Uhr) unter-
wegs. Der Bus ist barrierefrei. Er verfügt über eine Einstiegshilfe und 
bis zu 3 Rollstuhlplätze. Die Beförderung erfolgt nur innerhalb der 
Stadt Remagen (alle Stadtteile) und kostet pro Fahrtag 3 Euro (Hin- 
und Rückfahrt). Wer den Fahrdienst in Anspruch nehmen möch-
te, muss die Fahrt spätestens am Vortag in der Zeit von 9.30 bis 
12.00 Uhr bei der Touristinformation Remagen unter der Tele-
fonnummer 02642/201154 anmelden.
Der Fahrdienst ist eine Initiative des Beirates für Inklusion und Se-
nioren Remagen.

	» Aktuelle Pressemeldungen

	■ Stadtführung am Sonntag
Folgen Sie dem Weg von Leutnant Timmermann zur Eroberung 
der „Brücke von Remagen“

Brückentürme� Foto: Annika Braun
Am kommenden Sonntag steht die Stadtführung „Auf dem Weg 
Timmermanns bis zur Brücke von Remagen“ auf dem Programm.
Die Führung gibt einen Überblick über die Ereignisse rund um die 
Eroberung der Ludendorff-Brücke im Zweiten Weltkrieg. Startpunkt 
ist die Apollinariskirche, von dort geht es weiter durch die histori-
sche Altstadt bis hin zu den Türmen der Brücke von Remagen – auf 
dem gleichen Weg, den die amerikanischen Soldaten unter der Füh-
rung von Leutnant Karl Timmermann 1945 gingen. Dabei erfahren 
Gäste spannende Details rund um die historisch bedeutenden Tage 
vor und während der Überquerung der Brücke bis hin zum Tag ihres 
Einsturzes.
Die Führung beginnt um 14.00 Uhr. Der Preis für Erwachsene be-
trägt 6 Euro, Kinder von 6-14 Jahren zahlen 3 Euro und Kinder unter 
6 Jahren können kostenlos teilnehmen.
Tickets können vor Beginn der Führung bei der Touristinformation 
Remagen (Tel. 02642-20187), der Buchhandlung Geber oder online 
auf Ticket Regional gekauft werden. Weitere Informationen und die 
Themen der nächsten Stadtführungen (immer sonntags um 14.00 
Uhr) finden Sie auch auf www.remagen.de unter „Tourismus und 
Veranstaltungen“.

	■ Magie, die unter die Haut geht
Carsten und Britta Fenner präsentieren „Magie & Illusionen“ in 
Remagen
Ein Abend voller Staunen, Lachen und verblüffender Momente er-
wartet das Publikum am 15. Oktober 2026 um 20.00 Uhr in der Re-
magener Rheinhalle. Carsten Fenner und seine Frau Britta entführen 
die Zuschauer mit ihrer Show „Magie & Illusionen“ in eine Welt, in 
der die Grenzen zwischen Wirklichkeit und Illusion verschwimmen.
Carsten Fenner zählt zu den renommiertesten Zauberkünstlern 
Deutschlands und ist Deutscher Meister der Zauberkunst in der 
Sparte „Großillusionen“. Gemeinsam mit seiner Frau Britta verbin-
det er spektakuläre Großillusionen, moderne Mentalmagie und ver-
blüffende Zauberkunst mit Humor und eleganter Bühnenpräsenz.
Dabei wird auch das Publikum immer wieder Teil des Geschehens. 
Freiwillige erleben einzelne Kunststücke aus nächster Nähe, Gedan-
ken scheinen gelesen zu werden, Vorhersagen treffen ein und Ge-
genstände erscheinen oder verschwinden auf unerklärliche Weise. 
So wird jeder Abend zu einem ganz besonderen Erlebnis.
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Insgesamt 13 junge Menschen haben ihre Berufsausbildung kürz-
lich in verschiedenen städtischen Einrichtungen begonnen. In den 
Kindertagesstätten starteten zehn Auszubildende ihre Ausbildung 
zur Erzieherin, zur Sozialassistentin oder ihr Anerkennungsjahr. In 
der Stadtverwaltung haben drei Auszubildende ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten sowie zur Kauffrau für Tourismus und 
Freizeit aufgenommen.
Im Rahmen einer offiziellen Begrüßungsveranstaltung richtete Bür-
germeister Björn Ingendahl ein Grußwort an die neuen Auszubilden-
den. Er freue sich sehr, dass die Stadt Remagen auch in diesem 
Jahr wieder so viele motivierte junge Menschen für eine berufliche 
Laufbahn im öffentlichen Dienst gewinnen konnte. Die Auszubilden-
den seien eine wichtige Bereicherung für die Teams in den Kinder-
tagesstätten und der Verwaltung, so der Bürgermeister.
Er unterstrich dabei die Bedeutung der eigenen Nachwuchsförde-
rung: „Die Ausbildung eigener Nachwuchskräfte ist uns ein wichti-
ges Anliegen. Wir möchten unseren Auszubildenden eine qualitativ 
gute Ausbildung bieten und sie auf ihrem Weg ins Berufsleben 
begleiten.“
Für den Weg ins Berufsleben wünschte er den Auszubildenden ei-
nen guten Start, interessante Erfahrungen und viel Erfolg in ihrer je-
weiligen Ausbildung.
Auch im kommenden Jahr bietet die Stadt Remagen wieder ver-
schiedene Ausbildungsberufe in den Kindertagesstätten und der 
Verwaltung an. Bewerbungen können ab sofort über das Bewerber-
portal unter folgendem Link hochgeladen werden: https://remagen.
ppa-duew.jobs/index.

	■ Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge 
vom 11.10.26 bis 25.11.2026

Sammler und Spender für die Haus- und Straßensammlung  
gesucht

Sammlung Kriegs-
gräberfürsorge
� Foto: Volksbund

Der Landesverband Rheinland-Pfalz im Volks-
bund Deutsche Kriegsgräber e.V. führt 2026 
wieder seine jährliche Haus- und Straßen-
sammlung durch und ruft zum Spenden auf. 
Auch die diesjährige Sammlung wird vom Mi-
nisterpräsident des Landes Rheinland-Pfalz, 
Gordon Schnieder, unterstützt.
Die Haus- und Straßensammlung findet in der 
Zeit vom 11. Oktober bis 25. November 2026

statt. Unter dem Leitgedanken „Gemeinsam für den Frieden“ er-
innert der Volksbund daran, dass Frieden keine Selbstverständlich-
keit ist. Die Pflege und Erhaltung der Kriegsgräber ist dabei weit 
mehr als eine Aufgabe der Vergangenheit: Sie schafft Orte des Ge-
denkens und macht sichtbar, wohin Krieg, Gewalt und Hass führen 
können.
Der Volksbund sucht nach deutschen Kriegstoten, dokumentiert 
ihre Schicksale und sorgt für die würdige Gestaltung und dauerhafte 
Pflege ihrer Gräber. Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt ist die Ju-
gend- und Bildungsarbeit. In internationalen Jugendbegegnungen, 
Workcamps und Bildungsprojekten bringt der Volksbund junge 
Menschen verschiedener Länder zusammen. Gemeinsames Arbei-
ten, Lernen und Erinnern schaffen Begegnungen über Grenzen hin-
weg und fördert Verständnis, Toleranz und Versöhnung. So wird aus 
der Erinnerung ein Auftrag für die Zukunft. Weitere Informationen zur 
Arbeit des Volksbundes sind auf www.volksbund.de erhältlich.
Der Volksbund braucht Ihre Unterstützung. Wer ehrenamtlich als 
Sammler bei der diesjährigen Aktion mithelfen möchte, kann sich 
beim Ortsvorsteher seines Stadtteils melden und erhält dort alle 
wichtigen Unterlagen.
Möchten Sie die wichtige Arbeit des Volksbundes direkt finanziell 
unterstützen, können Sie Ihre Spende auch gerne direkt beim Orts-
vorsteher abgeben. Dieses ist auch anonym möglich.

	■ Online-Vortrag „Heizen mit Wärmepumpe 
– passt das zu meinem Haus?

Fortsetzung der kreisweiten Infokampagne „Mein Zuhause- 
Klima schützen und Geld sparen“
Wärmepumpen werden zukünftig eine wichtige Rolle bei der Behei-
zung von Wohngebäuden in Deutschland spielen. Nicht nur in Neu-
bauten, sondern auch in den meisten Bestandgebäuden können 
Wärmepumpen technisch effizient und wirtschaftlich betrieben wer-
den. In der Praxis müssen allerdings bestimmte Voraussetzungen 
erfüllt sein, damit dies gelingt.
Im Vortrag „Heizen mit Wärmepumpe – passt das zu meinem 
Haus?“ erläutert Arne Wichmann, Gebäudeenergieberater, ob und 
unter welchen Voraussetzungen eine Wärmepumpe als neue Hei-
zung in Frage kommt. Dabei erklärt er die Funktion einer Wärme-
pumpe, welche Anforderungen das Gebäude und die Heizkörper 
erfüllen sollten, welche Fördermöglichkeiten bestehen und ob eine 
Kombination mit einer Photovoltaikanlage sinnvoll ist.

Carsten & Britta�  
� Foto: Ralf Schwitalla

Mit viel Charme und Wortwitz 
führt Carsten Fenner durch eine 
abwechslungsreiche Show, die 
sich an alle Generationen richtet 
und für jede Menge Überra-
schungen sorgt. „Magie & Illusio-
nen“ verspricht einen Abend, an 
dem man staunt, lacht und sich 
immer wieder fragt: Wie ist das 
möglich?
Für die Veranstaltung sind Ein-
trittskarten zum Preis von 32 Euro 
(ermäßigt 29 Euro) bei der Tourist-
information Remagen, der Buch-
handlung Geber sowie online 
über www.ticket-regional.de er-
hältlich. Restkarten können je 
nach Verfügbarkeit auch an der 
Abendkasse erworben werden.
Kleinkunstliebhaber können bei 
der Touristinformation Remagen 

außerdem noch ein Abonnement für die Kleinkunstreihe 2026/27 er-
werben. Das Abo umfasst sechs Veranstaltungen und kostet 165 
Euro (ermäßigt 150 Euro). Nähere Informationen gibt es unter 02642 
201154 oder auf www.remagen.de.

	■ Meilensteine der Klaviermusik
Werke von Bach bis Liszt

Wojciech Waleczek�  
� Foto: Wojciech Wandzel

Der international konzertierende polni-
sche Pianist Prof. Dr. Wojciech Walec-
zek präsentiert am 23. Oktober 2026 
um 20.00 Uhr in der Remagener Rhein-
halle ein eindrucksvolles Programm 
von Johann Sebastian Bach bis Franz 
Liszt. Das Rezital mit Meisterwerken 
der Klavierliteratur verbindet lyrische 
Klangpoesie und virtuose Brillanz, un-
ter anderem mit Debussys „Clair de 
Lune“, Bachs „Toccata“ und „Fuge d-
Moll“, Chopins „Romanze aus dem 1. 
Klavierkonzert“, Beethovens „Eröff-
nung aus der 5. Sinfonie“ sowie Liszts 
„Liebestraum Nr. 3“ und seiner „2. Un-
garischen Rhapsodie“. Waleczek kon-

zertiert regelmäßig in bedeutenden Konzerthäusern und auf Festi-
vals in Europa, Asien, Nord- und Südamerika. Dazu gehören 
beispielsweise das Rudolfinum Prag, die Nationalphilharmonie War-
schau, das Centro Cultural Kirchner in Buenos Aires oder die 
Kościuszko Foundation in New York. Sein Repertoire umfasst Werke 
vom Barock bis in die Gegenwart, mit einem Schwerpunkt auf der 
europäischen Klaviertradition. Neben seiner Konzerttätigkeit ist er 
als Jurymitglied bei internationalen Wettbewerben aktiv.
Das Publikum darf sich zum Auftakt der Remagener Klassikreihe auf 
einen ebenso abwechslungsreichen wie eindrucksvollen Konzert-
abend freuen.
Tickets gibt es zum Preis von 22 Euro (ermäßigt 20 Euro) bei der 
Touristinformation Remagen, der Buchhandlung Geber sowie online 
über www.ticket-regional.de. Restkarten können je nach Verfügbar-
keit auch noch an der Abendkasse erworben werden.
Klassikliebhaber können bei der Touristinformation Remagen auch 
wieder ein Abonnement für alle fünf klassischen Konzerte der Spiel-
zeit 2026/27 (inklusive des Neujahrskonzertes) zum Preis von 99 
Euro (ermäßigt 89 Euro) erwerben. Nähere Informationen gibt es 
unter 02642-201154 oder auf www.remagen.de.

	■ Stadt Remagen begrüßt 
Ausbildungsjahrgang 2026

Bürgermeister Björn Ingendahl (3.v.r), Büroleiter Marc Göttlicher 
(3.v.l) sowie zwei Ausbilder der Stadtverwaltung begrüßen die neuen 
Auszubildenden.� Foto: Sandra Pies
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verband Ahrweiler e.V. betreut wird. Persönliche Sprechstunden fin-
den jeden ersten Dienstag im Monat jeweils von 10 bis 12 Uhr im 
Treffpunkt „Rheinkommen“, Platz an der alten Post 2a (Passage, 
ehemaliger Friseursalon), in Remagen statt. Des Weiteren ist auch 
eine telefonische Beratung, die Vereinbarung eines Hausbesuchs 
sowie der Besuch der wöchentlichen Sprechstunden donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr im Büro in Sinzig möglich (Kirchplatz 8, Neben-
gebäude der Stadtverwaltung Sinzig, Telefon: 02642/9057316 oder 
0178/1196334, E-Mail: gemeindeschwester-sinzig@kv-aw.drk.de).
Die Gemeindeschwesterplus berät ältere Menschen, die noch nicht 
pflegebedürftig sind, aber doch hier und da merken, dass sie nicht 
mehr alles problemlos alleine meistern können. Sie kennt Möglich-
keiten, die den Alltag erleichtern und die Gesundheit stärken kön-
nen. Sie ist zudem auch gut vernetzt, so dass auch die Vermittlung 
zu anderen Angeboten erfolgen kann. Die Beratung ist kostenlos 
und unverbindlich und erfolgt auf Wunsch auch zu Hause.
Das Programm GemeindeschwesterPlus wird vom Land Rheinland-
Pfalz und dem Kreis Ahrweiler finanziert.

	■ Beratungsstelle zur Teilhabe und 
Rehabilitation in Remagen

Eine Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) bietet der 
Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter (BSK) e. V. in der 
Fußgängerzone in Remagen an. Menschen mit Behinderungen und 
deren Angehörige erhalten dort kostenlos, anonym und datenge-
schützt Antworten in allen Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe. 
Die Beratung ist unabhängig von Trägern, die Leistungen erbringen. 
Die Beratungsstelle finden Sie in Remagen, Marktstraße 95.
Öffnungszeiten von Montag bis Donnerstag, 9 bis 13 Uhr sowie 
nach Vereinbarung.
Telefon: 02642 / 9043190, E-Mail: info@eutb-bsk-mittelmosel.de,
Internet: www.eutb-bsk-mittelmosel.de

Sehen und gesehen werden – sicher unterwegs im Herbst

Kleine Reflektoren, große Wirkung: Derselbe Mantel, derselbe Weg 
– aber ein deutlicher Unterschied in der Sichtbarkeit. | KI generiert
� Foto: KI-generiertes Beispielbild
Die Tage werden kürzer, die Dämmerung setzt früher ein: Gerade im 
Herbst und Winter sind Fußgängerinnen und Fußgänger schlechter 
sichtbar. Nasse Straßen, feuchtes Laub und eingeschränkte Sicht 
können die Unfallgefahr zusätzlich erhöhen. Besonders für ältere 
Menschen, die mit einem Rollator unterwegs sind, ist deshalb gute 
Sichtbarkeit wichtig. Wie schnell eine alltägliche Situation gefährlich 
werden kann, zeigt eine beispielhafte Geschichte: Die 84-jährige 
Frau Bauer trägt gerne ihren dunkelblauen Lieblingsmantel und geht 

Der Vortrag findet am Mittwoch, 14. Oktober 2026 um 18 Uhr digi-
tal statt. Die Veranstaltung ist Teil der Online-Veranstaltungsreihe 
„Mein Zuhause- Klima schützen und Geld sparen“, die vom Kreis 
Ahrweiler, den Kommunen im Kreis sowie der Kreisvolkshochschule 
und der Energie- und Klimaschutzagentur Rheinland-Pfalz gemein-
sam veranstaltet wird. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine vorherige 
Registrierung und Anmeldung über die Kreisvolkshochschule ist je-
doch erforderlich, da die Teilnahmeplätze begrenzt sind.
Am 10. November 2026 wird die Serie mit dem Thema „Elektromo-
bilität im Rampenlicht“ fortgesetzt.
Nähere Informationen zur Vortragsreihe sowie zur Anmeldung finden  
Sie online unter https://kreis-ahrweiler.de/
mein-zuhause-klima-schuetzen-und-geld-sparen/.

„Rheinkommen“, der Treffpunkt für Ehrenamtler und bürgerschaftlich 
Engagierte. Sie finden uns in der Passage gegenüber des histori-
schen Rathauses (Platz an der Alten Post 2a).“

	■ Termine im Rheinkommen
Montag, 5. Oktober, 12 Uhr bis 15 Uhr: 
Schuldnerberatung Jugendhilfeverein, Tel. 02642-9057738
Montag, 5. Oktober, 16.30 bis 18 Uhr: 
Sprechstunde der Bürgerstiftung, Tel. 0171-2979474
Dienstag, 6. Oktober, 10 bis 12 Uhr, 
Sprechstunde Gemeindeschwester Gerlinde Brenk
Dienstag, 6. Oktober, 15 bis 17.30 Uhr, Stricken
Mittwoch, 7. Oktober, 9.30 bis 11 Uhr: 
Sprechstunde der Caritas, Eva Sobotka
Mittwoch, 7. Oktober, 14 bis 17 Uhr: Spieletreff
Mittwoch, 7. Oktober, 17.30 bis 19 Uhr: 
Gemeinschaftlich Wohnen e.V.
Donnerstag, 8. Oktober, 9.30 bis 11.30 Uhr: Technikchaos
Donnerstag, 8. Oktober, 9.30 bis 11.30 Uhr: 
Sprechstunde TV Remagen
Freitag, 9. Oktober, 10 bis 13 Uhr: Nähen für den guten Zweck
Freitag, 9. Oktober, 15 bis 17 Uhr: Trauercafé

	» Kooperationen der Stadt Remagen

	■ Sprechstunde des Pflegestützpunktes 
in Remagen fällt aus

Bis auf Weiteres können keine offenen 
Sprechstunden des Pflegestützpunktes Re-
magen-Sinzig in der Stadtverwaltung Rema-
gen angeboten werden. In dringenden Fällen 

können Termine telefonisch unter 02642/991237 vereinbart oder 
Anfragen schriftlich an Ilhana.Rascic-Durdzic@pflegestuetzpunkte-
rlp.de gestellt werden.
Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle für ältere, kranke und 
behinderte Menschen und ihre Angehörigen. Die Beratung erfolgt zu 
den Themen der Pflegeversicherung, zum Schwerbehindertenge-
setz, zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung und zu weite-
ren persönlichen Fragen.

Sprechstunde im Treffpunkt „Rheinkommen“ und Hausbesu-
che möglich
Seit April 2020 gibt es auch in Remagen das Beratungsangebot der 
Gemeindeschwesterplus, das von Gerlinde Brenk vom DRK Kreis-
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An Feiertagen oder zu besonderen Anlässen kön-
nen sich Termine verschieben oder ausfallen.

Alle aktuellen Informationen finden sie unter:
https://caritas-rhein-mosel-ahr.de/remagen/

	■ Plauderbank Remagen
Die Plauderbank findet immer dienstags von 15 bis 16 Uhr auf den 
Bänken nahe der Boulebahn im Kräutergarten in Remagen statt. Die 
Bänke stehen im Schatten und mit ein wenig Wind ist es dort auch 
an wärmeren Tagen sehr angenehm. Bei schlechtem Wetter trifft 
sich die Plaudergruppe im Curanum. Wer kommen möchte ist herz-
lich eingeladen.
Herzliche Grüße, Ihre Bärbel Schümann.

	■ Gemütliche Runde auf dem Weinfest

Gemeinsam wurde der leckere Wein probiert� Foto: Eva Sobotka
Am vergangenen Freitag traf sich wieder der Singletreff 60 Plus, um 
gemeinsam das Weinfest in Remagen zu besuchen. In kleiner, ge-
mütlicher Runde kamen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu-
sammen und genossen die Musik und die schöne Atmosphäre. Es 
wurde sich über die verschiedenen Weinsorten ausgetauscht und 
natürlich auch die eine oder andere Flasche probiert. Dabei blieb 
viel Zeit für nette Gespräche und ein geselliges Miteinander. Da sich 
viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer in einer ähnlichen Lebenssitu-
ation befinden, können sie sich aufgrund ihrer gemeinsamen Erfah-
rungen gegenseitig unterstützen und bereichern. Der Singletreff 60 
Plus trifft sich regelmäßig am dritten Freitag im Monat. Die offene 
Gruppe bietet Gelegenheit, sich über aktuelle Themen auszutau-
schen, neue Kontakte zu knüpfen und gemeinsam eine schöne Zeit 
zu verbringen.

	■ Spaziergangsgruppe Remagen
Die offene Spaziergangsgruppe trifft sich am Sonntag, 11. Oktober 
um 14 Uhr an der Rheinhalle in Remagen. Wer mitgehen möchte ist 
herzlich eingeladen. Die Spaziergänge dauern ca. ein bis zwei Stun-
den und werden direkt vor Ort geplant. Bei schlechter Witterung 
(Regen o.ä.) fällt der Spaziergang aus. Jeder Teilnehmer haftet für 
sich.
Bei Fragen können Sie sich an Cecilia Darda Tel.: 0176-83530333 
oder Edith Kalus Tel.: 0178-8325546 wenden.

	■ Jung und Alt:  
Gemeinsam gegen das Technikchaos

Hier werden Fragen rund um Smartphones, Handys, Tablets und 
PCs beantwortet. Ehrenamtliche „Digitalbotschafter” helfen und be-
raten ältere Menschen beim Umgang mit digitalen Geräten. Das An-
gebot ist kostenfrei.
Nächster Termin ist am Donnerstag, 8. Oktober um 9.30 - 11.30 Uhr.
Wo: Treffpunkt Rheinkommen, Remagen, Platz an der alten Post 2a
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

	■ „Kräutergarten Stadtpark Remagen“
Die Kräutergarten-Freunde treffen sich am 10. Oktober um 10 Uhr 
im Stadtpark von Remagen. An diesen Pflegeterminen kümmern 
sich die 12 Kräutergarten-Freunde um die einzelnen Beete auch 
„Tortenstücke“ genannt. Ziel ist es, die Gemeinschaft zu pflegen, 

damit auch im Herbst zum Einkaufen. Auf dem Rückweg dämmert 
es bereits. Das herannahende Auto erkennt sie sofort – der Fahrer 
bemerkt sie dagegen erst spät. Bei Dämmerung und Dunkelheit 
reicht es nicht, selbst gut zu sehen. Entscheidend ist auch, von an-
deren Verkehrsteilnehmenden rechtzeitig gesehen zu werden. Dun-
kel gekleidete Personen werden im Scheinwerferlicht eines Autos 
teilweise erst aus etwa 25 Metern Entfernung erkannt. Personen mit 
reflektierenden Materialien können dagegen schon aus bis zu 150 
Metern sichtbar sein. Bei 50 km/h beträgt der Anhalteweg eines 
Autos selbst unter günstigen Bedingungen rund 28 Meter. Bei Näs-
se oder glatter Fahrbahn kann er deutlich länger sein. Gute Sicht-
barkeit kann Autofahrenden damit wertvolle Zeit zum Reagieren ver-
schaffen. Der geliebte Herbstmantel muss deshalb keineswegs im 
Schrank bleiben. Schon einfache Ergänzungen können die Sicht-
barkeit deutlich verbessern:
* Reflektorbänder an Armen oder Beinen
* Reflektierende Anhänger an Hand- oder Einkaufstaschen
* Reflektierende Elemente an Jacke, Mütze oder Schuhen
* Reflektoren oder reflektierende Folie am Rollator
Ideal ist es, wenn die reflektierenden Elemente von mehreren Seiten 
sichtbar sind. Wie deutlich sie auffallen, lässt sich anschaulich tes-
ten: Kleidung, Tasche oder Rollator im Dunkeln aus einigen Metern 
Entfernung mit einer Taschenlampe anleuchten. Der Unterschied ist 
oft sehr gut erkennbar.
Auch eine kleine batteriebetriebene oder aufladbare Lampe kann 
am Rollator befestigt werden. Nach unten auf den Weg gerichtet, 
macht sie Unebenheiten und Hindernisse besser sichtbar. Wichtig 
ist, dass die Lampe sicher sitzt und andere Menschen nicht blendet. 
Vor dem nächsten Herbstspaziergang lohnt sich außerdem ein kur-
zer Sicherheitscheck:
* Funktionieren die Bremsen zuverlässig?
* Sind die Reflektoren gut sichtbar?
* Ist eine vorhandene Beleuchtung einsatzbereit?
* Sitzen alle Anbauteile sicher?
Auch Schuhe mit einem guten Profil geben auf nassen Wegen und 
feuchtem Laub zusätzlichen Halt und können helfen, Stürze zu ver-
meiden. In unserer Beispielgeschichte trägt Frau Bauer ihren dun-
kelblauen Lieblingsmantel weiterhin. Neu hinzugekommen sind le-
diglich zwei Reflektorbänder, ein kleiner Reflektoranhänger und gut 
sichtbare Elemente an ihrem Rollator. Tagsüber fallen sie kaum auf 
– in der Dämmerung können sie jedoch einen entscheidenden Un-
terschied machen. Wer gut sichtbar ist, wird früher wahrgenommen 
und ist sicherer unterwegs. Die Stadtverwaltung Remagen wünscht 
allen Seniorinnen und Senioren eine sichere Herbstzeit: Bleiben Sie 
aufmerksam, machen Sie sich sichtbar und passen Sie gut auf sich 
auf!
Welche Themen beschäftigen Sie?
Schreiben Sie uns gerne, welche Themen Sie im Alltag besonders 
beschäftigen und zu welchen Fragen Sie sich praktische Informatio-
nen wünschen. Wir möchten künftig gezielt Themen aufgreifen, die 
für Seniorinnen und Senioren in Remagen von Interesse sind. Wir 
freuen uns über Ihre Anregungen.
Stadtverwaltung Remagen, Stefanie Ehlert, Telefon: 02642 201117, 
E-Mail: stefanie.ehlert@remagen.de

Quellen: Polizei Hamburg;  
Landesverkehrswacht Nordrhein-Westfalen

Das Projekt „Leben und Älterwerden in Remagen mitgestalten“ för-
dert das Für- und Miteinander. Wir verfolgen das Ziel, in Remagen 
und seinen Ortsteilen ein Umfeld zu schaffen, in dem es sich gut 
leben und älter werden lässt, wo man sich kennt und füreinander da 
ist. Viele Einzelprojekte, wie gemeinsam lesen, essen, sich bewegen 
und vieles mehr fördern die Gemeinschaft und das Wohlbefinden. 
Mittwochs vormittags steht Eva Sobotka, Projektleitung „Leben 
und Älterwerden in Remagen mitgestalten“, von 9 bis 11.00 Uhr 
und jeden letzten Mittwoch im Monat ab 17 Uhr im „Rheinkom-
men“ Platz an der alten Post 2a, für Gespräche, Anregungen und 
Ideen zur Verfügung.
Am letzten Mittwoch entfällt dafür die Morgensprechstunde.
Auch sind persönliche Gespräche zu anderen Zeiten nach Abspra-
che immer möglich: Tel.: 02641-759860, Mobil: 0151-46347323 und 
E-Mail: sobotka-e@caritas-rma.de.
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Im Web-Seminar „Essen auf Rädern – die Qual der Wahl“ informiert 
eine Ernährungsexpertin der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz da-
rüber, was man bei der Wahl eines geeigneten Menüdienstes beach-
ten sollte.
Das Web-Seminar findet am Donnerstag, den 01. Oktober um 18 
Uhr statt und dauert circa eine Stunde. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Fragen werden im Live-Chat beantwortet. Interessierte können sich 
unter www.verbraucherzentrale-rlp.de/webseminare-rlp anmelden.
Um an dem Web-Seminar teilnehmen zu können, wird ein Computer 
mit Internetzugang und Lautsprecher benötigt. Ideal ist ein Kopfhörer. 
Weitere Informationen und den Link zum Web-Seminarraum erhalten 
Interessierte im Anschluss an die Anmeldung. � VZ-RLP

Richtig gut versichert
Wohngebäude und Hausrat gut versichert?
Tipps der Verbraucherzentrale, wie man sich am besten gegen 
Schäden absichert
Um finanzielle Einbußen bei Schäden am eigenen Haus oder der Woh-
nungseinrichtung zu vermeiden, gibt es verschiedene Versicherungen, 
um sich abzusichern. Die Hausratversicherung beispielsweise versi-
chert bewegliche Gegenstände im Haus oder in der Wohnung. Eine 
Wohngebäudeversicherung tritt ein, wenn ein Haus beschädigt oder 
zerstört wird. Aber: Elementargefahren wie Überschwemmung, Stark-
regen und Hochwasser sind in der Hausrat- und Wohngebäudeversi-
cherung nicht automatisch mitversichert.
Wert des Hausrats richtig einschätzen und Elementarschäden 
mitdenken
„Viele Menschen unterschätzen den Wert ihres Hausrates“, so die Er-
fahrungen von Anna Follmann, Versicherungsexpertin der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz. „Muss nach einem Totalschaden, bei-
spielsweise durch Überschwemmung oder einem Rückstau aus der 
Kanalisation, alles ersetzt werden, kommen schnell Ausgaben in vier- 
oder fünfstelliger Höhe auf die Betroffenen zu.“ In diesen Fällen springt 
die Hausratversicherung ein, sofern ein Schutz gegen Elementarschä-
den enthalten ist. Die Hausratversicherung ersetzt bei gutem Schutz 
im Versicherungsfall den Wiederbeschaffungspreis von Sachen glei-
cher Art und Güte in neuwertigem Zustand (Neuwert).
Wohngebäudeversicherung entschädigt für Sachschäden am 
Gebäude
Hauseigentümer:innen sollten darüber hinaus eine Wohngebäudever-
sicherung haben. „Die Versicherungssumme der Wohngebäudeversi-
cherung sollte hoch genug sein“, rät Follmann. „Wird ein Haus bei-
spielsweise durch Feuer oder Sturm ganz zerstört, muss mit den 
Versicherungsleistungen ein neuwertiges Haus gleicher Größe und 
Ausstattung wiederaufgebaut werden können.“
Die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz empfiehlt bei der Ermittlung 
der Versicherungssumme das Wohnflächenmodell. Hierbei wird mit 
jedem Quadratmeter Wohnfläche ein pauschaler Wert verbunden und 
die so genannte Unterversicherung vermieden. Die Vereinbarung ei-
nes Selbstbehaltes kann helfen, die Beitragsbelastung möglichst ge-
ring zu halten.
Was die Wohngebäudeversicherung und die Hausratversicherung 
abdecken
Bei der Gebäudeversicherung sind Gefahren wie Feuer, Leitungswas-
ser, Sturm ab Windstärke acht und Hagel versichert. Bei der Hausrat-
versicherung ist in der Regel automatisch auch Einbruchdiebstahl, 
Vandalismus und Raub inbegriffen. Die Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz rät, ebenfalls Aufräumungskosten, Bewegungs- und 
Schutzkosten etc. mitzuversichern.
Warum eine Elementarschadensversicherung wichtig ist
Da heftige Naturereignisse immer mehr zunehmen, sollte bei der 
Wohngebäude- und idealerweise auch bei der Hausratversicherung 
ein Zusatzbaustein für Elementarschäden vereinbart werden. Die Ele-
mentarschadensversicherung ersetzt Schäden durch Überschwem-
mung, Rückstau, Erdbeben, Erdsenkung, Erdrutsch, Schneedruck, 
Lawinen und Vulkanausbruch.
Sowohl bei der Wohngebäudeversicherung als auch bei der Hausrat-
versicherung sind die Beitragsunterschiede groß und ein Vergleich 
lohnt sich. Aktuelle Testergebnisse mit zahlreichen Tarifen bietet die 
Stiftung Warentest unter www.test.de.
Eine unabhängige Erstberatung zu Versicherungsfragen bietet die Ver-
braucherzentrale telefonisch unter (06131) 28 48 126 (montags 10-13 
Uhr, mittwochs 14-17 Uhr).
Ausführliche Informationen rund um Versicherungen sind auf der Inter-
netseite der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz zu finden:
Wohngebäudeversicherung
Hausratversicherung � VZ-RLP

Mehr Klarheit bei Garantie und Gewährleistung
Neue EU-Label informieren Verbraucher:innen über ihre Rechte
Ab dem 27.09.2026 müssen Verkäufer:innen mit einem einheitlichen 
Label über die gesetzlichen Gewährleistungsrechte informieren. Da-

Tipps und Tricks rund um Garten und Natur auszutauschen. Der 
Kräutergarten ist für Mensch und Tier angelegt, speziell für die 
Insekten.
Bei Interesse und Fragen bitte an Frau Lembke wenden.
Telefon: 02642-1848 oder 0151-4289 5987
E-Mail: kraeutergarten-remagen@t-online.de

	» Museen und Ausstellungen

	■ Öffnungszeiten Römisches Museum
Das Museum ist von März bis einschließlich Oktober dienstags bis 
freitags von 14 bis 17 Uhr und samstags, sonntags sowie feier-
tags von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

	■ Öffnungszeiten Friedensmuseum
Das Museum ist im September und Oktober montags von 14 bis 
17 Uhr und dienstags bis sonntags von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

	» Mitteilung anderer Behörden und 
Verbände

Essen auf Rädern – die Qual der Wahl
Web-Seminar der Verbraucherzentrale informiert und gibt konkrete 
Tipps
Wenn im Alter ein warmes Mittagessen nicht mehr selbst zubereitet 
werden kann, ist „Essen auf Rädern“ eine gute Alternative. Menü-
dienste gibt es viele. Nur woran erkennt man den geeigneten An-
bieter? Wählt man besser eine tägliche Anlieferung von heißen Spei-
sen oder Tiefkühlmenüs aus?
Grundsätzlich gilt: Das Essen sollte auf alle Fälle gut schmecken, 
gesund sein und optisch ansprechend aussehen. Auch die Kosten 
und der Kundenservice sind bei der Auswahl eines Dienstes zu 
berücksichtigen.
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hin sicherzustellen. Hierfür sind punktuelle Eingriffe in den Fahr-
bahnbelag erforderlich.
Aktuelle Informationen hierzu können auch dem Mobilitätsatlas un-
ter verkehr.rlp.de entnommen werden.
Der LBM Cochem-Koblenz bittet alle Verkehrsteilnehmer um Be-
achtung und besonders vorsichtige Fahrweise im Bereich des 
Arbeitsfeldes.

Ende der städtischen Nachrichten

	» Wirtschafts-Info

	■ Bis 19. Januar 2027 Führerschein umtauschen
KREIS AHRWEILER. Um Führerscheine sicherer gegen Fälschun-
gen und einheitlicher für das gesamte Gebiet der Europäischen 
Union zu machen, hat die Europäische Kommission beschlossen, 
diese sukzessive umtauschen zu lassen. Hierfür gelten jeweils un-
terschiedliche Fristen.
Die Kreisverwaltung Ahrweiler weist in diesem Zusammenhang auf 
die aktuelle Frist hin, die am 19. Januar 2027 endet. Bis dahin 
müssen alle Führerscheine umgetauscht werden, die in den 
Jahren 2002 bis einschließlich 2004 ausgestellt wurden. Bereits 
bis zum 19. Januar 2026 mussten alle Inhaberinnen und Inhaber ei-
nes Kartenführerscheins mit Ausstellungsjahr von 1999 bis 2001 
ihrer Umtauschpflicht nachkommen.
Bürgerinnen und Bürger, die ab 1953 geboren sind und noch einen 
Führerschein in Papierform besitzen, mussten diesen bis spätes-
tens Anfang 2025 gegen einen aktuellen EU-Kartenführerschein um-
tauschen lassen. Wer vor 1953 geboren ist, hat für den Umtausch 
noch bis zum 19. Januar 2033 Zeit, dies gilt für den Papier- sowie 
Kartenführerschein.
Sollte bei Verkehrskontrollen noch ein alter Papier- oder Kartenfüh-
rerschein mitgeführt werden, gilt dies als Ordnungswidrigkeit und 
kann zu einem Bußgeld führen. Wird im Rahmen des Führerschein-
umtauschs festgestellt, dass die Umtauschfrist bereits abgelaufen 
ist, haben die Führerscheininhaberinnen und -inhaber keine Konse-
quenzen zu befürchten.
Die Führerscheinstelle der Kreisverwaltung rät dazu, zeitnah den er-
forderlichen Führerscheintausch zu beantragen, da erfahrungsge-
mäß zum Jahreswechsel aufgrund erhöhter Antragszahlen mit län-
geren Bearbeitungszeiten bei der Bundesdruckerei zu rechnen ist. 
Anträge für den Umtausch nehmen neben der Kreisverwaltung auch 
die Bürgerbüros der zuständigen Stadt-, Gemeinde- beziehungs-
weise Verbandsgemeindeverwaltungen entgegen.
Erforderliche Unterlagen:
Für den Umtausch benötigen Führerscheinbesitzerinnen und -be-
sitzer ein gültiges Ausweisdokument, ein aktuelles biometrisches 
Lichtbild in Papierform und den bisherigen Führerschein. Das An-
tragsformular sowie weitere Informationen über die Führerschein-
umtauschpflicht sind auf der Internetseite der Kreisverwaltung unter 
https://kreis-ahrweiler.de/fuehrerscheinwesen/, Themenübersicht 
„Führerscheinwesen“ zu finden.
� [Pressemeldung Kreisverwaltung Ahrweiler]

	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ Krippe der katholischen Kita St. Martin:  
Elternabend

REMAGEN. Kürzlich fand in der katholischen Kita St. Martin Re-
magen, in Trägerschaft der katholischen Kita gGmbH Koblenz, 
wieder ein besonderer Elternabend für die Eltern der Krippenkin-
der statt. Im Vorhinein wurden die Eltern um Rückmeldung gebe-
ten, welche Themen sie interessieren. Daraus ergab sich, dass es 
den Eltern der ein- und zweijährigen Kinder ein Anliegen ist, Ein-
blicke in den Alltag der Kinder in der Kita zu bekommen. Das Krip-
penteam hat den Abend aus diesem Grund unter der Überschrift 
„Mit Ihren Kindern durch den Kita-Alltag“ vorbereitet. So erfuhren 
die Eltern, angelehnt an den Tagesablauf ihrer Kinder, was die ver-
schiedenen Abschnitte vom Ankommen über das Freispiel, das 
Wickeln, das Mittagessen bis hin zur Ruhephase aus Sicht der 
Kinder beinhalten und welche pädagogischen Schwerpunkte die 
Fachkräfte setzen. Besonderen Wert legten die Fachkräfte auf die 
Anschaulichkeit für die Eltern, indem sie mit vielen kleinen Videos 
und Fotos Alltagssituationen präsentierten und erläuterten. Dabei 
konnten besondere Themen wie zum Beispiel das Meistern von 
Übergängen, der vertrauensvolle Beziehungsaufbau und die Mit-
bestimmung der Kinder, die Partizipation, in einer entspannten 

durch sollen Verbraucher:innen diese besser kennen und durchset-
zen können, wenn sich bei einem gekauften Produkt ein Defekt 
zeigt.
Bisher herrschte bei Verbraucher:innen viel Unklarheit über die Be-
griffe Gewährleistung und Garantie. Teilweise wurde dies von Ver-
käufern gezielt ausgenutzt, die bei Defekten pauschal auf den Her-
steller verwiesen. Die neuen Label sollen für mehr Klarheit bei den 
Verbraucher:innen sorgen. Während die Gewährleistung ein gesetz-
liches Recht gegenüber dem Verkäufer ist, handelt es sich bei der 
Garantie um eine freiwillige Leistung des Herstellers oder Händlers.
Gewährleistungslabel informiert auch über kostenfreie Reparatur
„Das Gewährleistungslabel klärt über die wichtigsten Aspekte der 
Gewährleistungsrechte auf, etwa über die Mindestdauer von zwei 
Jahren sowie über die Möglichkeit für Verbraucher:innen, zwischen 
der kostenfreien Reparatur und der kostenfreien Ersatzlieferung der 
Ware zu wählen“, sagt Andrea Steinbach, Juristin bei der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz. Diese Informationspflichten gelten bei 
Online-Käufen ebenso wie im stationären Handel und bei sonstigen 
Vertriebsformen.
Garantielabel schützt gesamte Ware
Neben dem neuen Gewährleistungslabel gibt es auch ein neues Ga-
rantielabel. „Das Garantielabel informiert über eine freiwillige Garan-
tie des Herstellers. Diese Garantie muss die gesamte Ware schützen 
und für mehr als zwei Jahre gelten. Sie darf keine zusätzlichen Kos-
ten verursachen“, so Steinbach. Falls eine Garantie gewährt wird, 
besteht sie unabhängig von den gesetzlichen 
Gewährleistungsrechten.
Weitere Informationen
Ausführliche Information gibt es auf der Internetseite unter „Alles zu 
Gewährleistung und Garantie“. � VZ-RLP

Nahrungsquelle Meer: Tipps rund um den Einkauf von Fisch
Ein Lunch & Learn der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Die Meere sind nicht nur faszinierende Ökosysteme und Sehn-
suchtsorte, sondern auch eine wichtige Quelle für unsere Ernäh-
rung. Fisch, Muscheln, Krebstiere, zunehmend auch Algen und an-
dere maritime Produkte finden sich auf unseren Tellern.
Das Lunch & Learn geht der Frage nach, welche gesundheitlichen 
Vorteile und Nachteile in der Nahrungsquelle Meer stecken. Außer-
dem werden die verschiedenen Fangmethoden besprochen und die 
„Gute Fischliste“ vorgestellt, die einen Überblick über die Kriterien 
beim Einkauf von Fisch gibt. Zudem gibt die Ernährungsexpertin der 
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz eine Einordnung über die 
Nachhaltigkeits-Labels wie MSC oder Naturland, die zusätzlich Ori-
entierung bieten.
Das Lunch & Learn findet am Montag, den 05. Oktober, um 12:30 
Uhr statt und dauert ca. 30 Minuten. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung
Interessierte können sich unter www.verbraucherzentrale-rlp.de/
webseminare-rlp anmelden. Fragen können bereits bei der Anmel-
dung oder im Live-Chat gestellt werden.
Für die Teilnahme werden ein Computer bzw. Laptop mit Internet-
zugang und ein Lautsprecher benötigt. Ideal ist ein Kopfhörer. Als 
Browser sollte Google Chrome oder Microsoft Edge verwendet 
werden.
Das Lunch & Learn-Format der Verbraucherzentrale
In halbstündigen Wissens-Häppchen zur Mittagszeit informieren Ex-
pertinnen und Experten der Verbraucherzentrale zu aktuellen, ver-
braucherrelevanten Themen. Diese gemeinsame Mittagspause kön-
nen Interessierte nutzen, um Tipps, einfache Anleitungen oder 
Hilfestellung zur Selbsthilfe zu ganz unterschiedlichen Themen an 
die Hand zu bekommen. Nach einem kurzen Input bleibt auch Zeit 
für Fragen. � VZ-RLP

	■ Landesbetrieb Mobilität Cochem-Koblenz
B9: Erneuerung der Induktionsschleifen
ROLANDSWERTH. Am 7. Oktober 2026 werden in Remagen-Ro-
landswerth im Verlauf der B 9 vorhandene Induktionsschleifen im 
Fahrbahnbereich erneuert.
Die Arbeiten finden im Kreuzungsbereich Brunnenstraße/Wickchen-
straße statt und sind für die Zeit von ca. 7 Uhr bis 18 Uhr 
vorgesehen.
Während dieser Zeit kann es insbesondere im Kreuzungsbereich zu 
Einschränkungen im Verkehrsablauf kommen. Behinderungen auf 
der B 9 lassen sich während der Arbeiten nicht vollständig 
vermeiden.
Die in der Fahrbahn eingebauten Induktionsschleifen dienen der Er-
fassung des Verkehrsaufkommens und der bedarfsgerechten Steu-
erung der Lichtsignalanlage. Defekte Schleifen werden im Zuge der 
Arbeiten erneuert bzw. instandgesetzt, um die zuverlässige Erfas-
sung des Verkehrs und die Steuerung der Lichtsignalanlage weiter-
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gen zu lassen. Dazu reicht es, einen kurzen Text mit 
Foto per Mail an die Touristinformation (touristinfo@
remagen.de) zu senden.
Es wird um Verständnis gebeten, dass nur Einträge 
mit Foto veröffentlicht werden können.

	■ Aktionnen Vorlesesommer + 
Meisterleser*in beendet

Liebe Kinder,
die Aktionen Vorlesesommer und Meisterleser*in sind nun vorbei. 
Toll, dass ihr alle so fleißig mitgemacht habt!
Die Preis- und Urkundenverleihung haben während des Aktionsta-
ges „Findus und Pettersson“ am 19. September stattgefunden. 
Unter den Preisen fanden sich Puzzle, Gesellschaftsspiele, Bücher, 
DVD und Tagebücher mit Schloss.
Die Vorlese-Karten wurden per Post an das Landesbibliothekszent-
rum verschickt. Diese Karten sind das Los bei der landesweiten Ver-
losung vom Vorlesesommer. Die landesweite Preisziehung findet 
statt am Freitag, den 02.10.2026 von 10 bis 12:30 Uhr. Wir wün-
schen euch viel Glück!

Herzlichen Glückwunsch!� Foto: Meike Stemmler

	■ Arbeiten an der B 9 – Remagen-Rolandswerth
REMAGEN. Am 7. Oktober 2026 werden in Remagen-Rolandswerth 
im Verlauf der B 9 vorhandene Induktionsschleifen im Fahrbahnbe-
reich erneuert.
Die Arbeiten finden im Kreuzungsbereich Brunnenstraße/Wickchen-
straße statt und sind für die Zeit von ca. 7 Uhr bis 18 Uhr vorgese-
hen. Während dieser Zeit kann es insbesondere im Kreuzungsbe-
reich zu Einschränkungen im Verkehrsablauf kommen. 
Behinderungen auf der B 9 lassen sich während der Arbeiten nicht 
vollständig vermeiden.
Die in der Fahrbahn eingebauten Induktionsschleifen dienen der Er-
fassung des Verkehrsaufkommens und der bedarfsgerechten Steu-
erung der Lichtsignalanlage. Defekte Schleifen werden im Zuge der 
Arbeiten erneuert bzw. instandgesetzt, um die zuverlässige Erfas-
sung des Verkehrs und die Steuerung der Lichtsignalanlage weiter-
hin sicherzustellen. Hierfür sind punktuelle Eingriffe in den Fahr-
bahnbelag erforderlich.
Aktuelle Informationen hierzu können auch dem Mobilitätsatlas un-
ter verkehr.rlp.de entnommen werden.

	■ Katholische Bücherei Unkelbach
Feier mit Pettersson und Findus
Die Geschichten von Pettersson und Findus begeistern immer wie-
der. Den 80. Geburtstag des Autors nahm die Katholische Bücherei 
Unkelbach zum Anlass ihres Aktionstages unter dem Motto „Pet-
tersson und Findus“. Im Pfarrgarten wurde für die Kinder mit der 
Vorführung des Kamishibais „Wie Pettersson zu Findus kam“ be-
gonnen. Passend zum Motto konnten die Kinder bei Bastelaktionen 
kreativ werden. Besonders beliebt war das Gestalten von Kresse-
köpfen, die zu Hause weiterwachsen dürfen. Beim Gemüse-Raten 
waren Spürsinn und Wissen gefragt. So verband der Aktionstag 
spielerisch Geschichten, Natur und gemeinsames Erleben.
Später wurde der Garten der Bücherei zum Stockbrot-Grillen ge-
nutzt. Passend zu Petterssons Speiseplan wartete eine Pfannku-
chen-Torte darauf, verspeist zu werden. Ein Kirschkuchen, gespen-
det vom Ortsvorsteher, und Getränke von Paul Juchem kamen bei 
allen Besuchern sehr gut an. Vielen Dank an die Spender!
Ein erlebnisreicher Nachmittag ging zu Ende. Er hätte Pettersson 
und Findus bestimmt auch gefallen.

Gesprächsatmosphäre besprochen werden. Der Austausch zwi-
schen Eltern und Fachkräften trägt zur vertrauensvollen Zusam-
menarbeit zum Wohle der Kinder in der katholischen Kita St. Mar-
tin bei und ist damit wesentlicher Bestandteil der pädagogischen 
Arbeit.

	■ Veranstaltungen der Kreisvolkshochschule
Autogenes Training - Onlinekurs
Ab 9. Oktober, 10 Termine, 18 Uhr, Online
Schmerzen - alles nur zwischen den Ohren?!
Freitag, 9. Oktober, 18.30 Uhr, Online
Spionageführung durch Bonn
Samstag, 10. Oktober, 13 Uhr, Bonn
Golf Schnupperkurs
Sonntag, 11. Oktober, 12 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Kostenlose Hilfe mit Smartphone & Co.
Dienstag, 13. Oktober, 10 Uhr, Niederzissen
Heizen mit Wärmepumpe - passt das zu meinem Haus?
Mittwoch, 14. Oktober, 18 Uhr, Online
Unterwegs im Herbst und Winter - Dämmerung und Dunkelheit
Donnerstag, 15. Oktober, 15 Uhr, Sinzig
Mit Sicherheit Ahrtal - Lesung
Donnerstag, 15. Oktober, 17 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Zyklusgerechtes Essen
Donnerstag, 15. Oktober, 18 Uhr, Online
Der Künnisfelder Mundartabend
Freitag, 16. Oktober, 19.30 Uhr, Königsfeld
Queersensible Pädagogik
Samstag, 17. Oktober, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Goldschmieden & Silberschmieden
Samstag, 17. Oktober, 9 Uhr, Lasserg (Münstermaifeld)
Internet zum Kennenlernen
Ab 17. Oktober, 2 Termine, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Auf Knopfdruck gut drauf – innere Stärke aktivieren
Samstag, 17. Oktober, 10 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Prüfungsangst bewältigen – klar denken, ruhig bleiben, sicher 
auftreten
Sonntag, 18. Oktober, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Deutsch als Fremdsprache
19. Oktober, 28 Termine, 9 Uhr, Remagen Oberwinter
Hatha Yoga
Ab 19. Oktober, 7 Termine, 10 Uhr, Bad Breisig
Meditationskurs
Ab 19. Oktober, 8 Termine, 16 Uhr, Dedenbach
Künstliche Intelligenz verstehen und im Alltag nutzen
Ab 19. Oktober, 4 Termine, 18 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Deutsch als Fremdsprache für Anfänger*innen
Ab 19. Oktober, 9 Termine, 18 Uhr, Remagen
Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
Ab 19. Oktober, 8 Termine, 18 Uhr, Dedenbach
Hypnose - ein Weg zu innerer Balance und persönlicher 
Veränderung
Ab 19. Oktober, 6 Termine, 19 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Türkisch für Anfänger*innen
Ab 19. Oktober, 9 Termine, 19.30 Uhr, Remagen
Yoga Mind (Mittelstufe)
Ab 20. Oktober, 9 Termine, 19.30 Uhr, Adenau
Intensivkurse/Bildungszeit in Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Spanisch für Anfänger*innen
Ab 26. Oktober, 5 Termine, 8.30 Uhr
Französisch für Anfänger*innen
Ab 2. November, 5 Termine, 8.30 Uhr
Italienisch für Fortgeschrittene
Ab 9. November, 5 Termine, 8.30 Uhr

	» Vereine und Verbände

	■ Hier geht’s zu den Veranstaltungen!
Auf der Startseite von www.remagen.de finden sich auf einen Blick 
alle tagesaktuellen Veranstaltungen in Remagen und den Ortsteilen. 
Neben Terminen zu Stadtführungen, Ausstellungen, Festen und 
Märkten haben auch Remagener Vereine die Möglichkeit, ihre Ver-
anstaltungen, die für ein breites Publikum interessant sind, eintra-

mailto:touristinfo@remagen.de
mailto:touristinfo@remagen.de
http://www.remagen.de
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le Vox Verstärker. Die größte Ähnlichkeit zu den echten Fab Four 
zeigt sich jedoch auf musikalischer Ebene. Jeder Song wird auf die-
se Weise im Detail wiedergegeben, gruselig perfektioniert, so dass 
mancher Beatles-Kenner diesen authentischen Sound nicht vom 
Original unterscheiden kann. Die Musiker spielten bereits in ver-
schiedenen Beatles Musicals, sie kommen aus bekannten Beatles 
Coverbands und bringen riesige Beatles Erfahrung mit auf die Büh-
nen. Jeder Darsteller geht voll in seiner Rolle auf - vom tiefgründigen 
John über den Charmeur Paul und den stillen George bis zum immer 
fröhlichen Ringo, das sind „The Quarrymen Beatles.“
Am Samstag, 10. Oktober, sind The Quarrymen Beatles ab 20 Uhr 
im Winzerverein Lantershofen zu erleben. Tickets sind ab 20 Euro 
unter www.kulturlant.de erhältlich.

	■ Eine Hommage an Elvis Presley
Stefan Schael erinnert mit Worten und Musik an den King of 
Rock’n‘Roll

Stefan Schael gilt als einer 
der besten Elvis-Interpreten 
Deutschlands.�  
� Foto: Oliver Dankwerth

LANTERSHOFEN. Unter dem Ti-
tel „Elvis Presley - Memories“ er-
innert Stefan Schael in einem Mix 
aus Konzert, Lesung und Vortrag 
groovig-schwungvoll, informativ 
und funkensprühend an den King 
of Rock’n’Roll. Stefan Schael gilt 
als einer der besten Elvis Inter-
preten Deutschlands. Er hat sich 
tief eingewühlt in die vielfältigen 
Darstellungen des King. Hat Fak-
ten, Hintergründe und O-Töne 
zusammengetragen und zeichnet 
an diesem Abend ein Bild des 
Mannes, den man in der An-
fangsphase seiner Karriere im 
Fernsehen nur von der Hüfte an 
aufwärts zeigen durfte.
In dieser fulminanten musikali-
schen Lesung wird er neben 

großartigen Songs einiges an Anekdoten und Interessantes rund um 
das Leben des „King of Rock´n´Roll“ auf die Bühne bringen. Bereits 
als Zehnjähriger konnte Elvis mit seiner Stimme die Jury eines Ge-
sangswettbewerbes überzeugen und gewann mit dem 2. Platz fünf 
Dollar und Freifahrten auf allen Karussells. Damit fing eine durchaus 
turbulente Fahrt an. Dieser Knirps sollte einige Jahre später die gan-
ze Nation in Aufregung versetzen: „Dieser Mann ist Gift für unsere 
Jugend und gefährdet die ganze Nation.“ Für die einen Gift für die 
anderen ekstatisches Lebenselixier.
Songs wie „Love Me Tender“, „Devil In Disguise“, „In The Ghetto“, 
„Hound Dog“, „There Goes My Everything“ und andere werden an 
diesem Abend zu hören sein. Zu erleben ist Stefan Schael am Sonn-
tag, 11. Oktober, ab 18 Uhr im Winzerverein Lantershofen. Tickets 
für die bestuhlte Veranstaltung sind ab 15 Euro unter www.kultur-
lant.de erhältlich.

	■ Weltladen Remagen-Sinzig bei „Königsseekids“
Afrika ist mehr als Safari und wilde Tiere
Wie leben Kinder eigentlich in Afrika? Eine spannende Frage, der die 
Königsseekids in Oberdürenbach gemeinsam mit Mitarbeiterinnen 
des Weltladens Remagen-Sinzig auf den Grund gingen. Nachdem 
im vergangenen Jahr die Frage „Woher kommt die Schokolade?“ im 
Mittelpunkt stand, ging es diesmal um den Alltag von Kindern in 
Afrika. Mit Bildern, Geschichten und vielen praktischen Aktionen 
wurde der Blick der Kinder nach Tansania gelenkt.
Dabei war den Mitarbeiterinnen des Weltladens eines besonders 
wichtig: Afrika gibt es nicht als eine einzige Lebenswirklichkeit. Der 
Kontinent umfasst 54 Länder mit unterschiedlichen Kulturen, Land-
schaften und Lebensbedingungen. Auch Kinder in Afrika leben ganz 
unterschiedlich – manche in großen Städten, andere auf dem Land; 
manche haben Zugang zu guter Bildung und moderner Technik, 
während für andere der tägliche Zugang zu Wasser, Nahrung oder 
Schule eine Herausforderung ist.
Spielerisch konnten die Königsseekids selbst auf Entdeckungsreise 
gehen. Welche Tiere leben in Afrika und welche Früchte wachsen 
dort? Wie fühlt es sich an, ein afrikanisches Tuch zu tragen? Und 
wie schwer ist eigentlich ein Wassereimer? Beim Tragen wurde 
schnell klar: Schon ein gefüllter Eimer in der Hand ist ganz schön 
schwer – und für manche Kinder gehört das tägliche Wasserholen 
zum Alltag.
Für viel Begeisterung sorgten anschließend die mitgebrachten 
Früchte, die gemeinsam probiert wurden. Die Kinder waren mit Eifer 
dabei und hatten große Freude daran, Neues zu entdecken.

	■ Kindergarten zu Gast bei Mattoeis
OEDINGEN. Der Ortsbeirat von Oedingen spendete auch in diesem 
Jahr sein Jahresbudget. In den Genuss kamen unter anderem die 
„Höhenzwerge“ des örtlich ansässigen städtischen Kindergartens. 
Mit einem Gutschein von Mattoeis im Gepäck steuerten die Kids in 
Begleitung um die Leiterin Christina Mattis mit Team das beliebte 
Eiscafé in der Ortsmitte an. Auch dabei, stellvertretend für den ge-
samten Rat, Ortsvorsteher Olaf Wulf. „Ich freue mich, dass wir mit 
unserer Spende neben der Unterstützung des örtlichen Geschäfts 
auch die Kindergartenkinder glücklich machen können. Bei den 
diesjährigen tropischen Temperaturen kommt ein kühles, schmack-
haftes Eis natürlich wie gerufen. Erneut wird unsere Eisdiele in Oe-
dingen wieder zum Glücksfall.“
Mit einem angenehmen Spaziergang durch den Ort wurde der Aus-
flugstag noch perfektioniert. Emsig und diszipliniert, vorschriftsmä-
ßig mit orangen Warnwesten bekleidet, stolzierten alle gemeinsam 
durch die Straßen Oedingens, in freudiger Erwartung der Leckerei-
en, die da warteten. Bereits im Vorfeld organisierten die Verantwort-
lichen des Kindergartens alle notwendigen Details. So hatte „Vera 
aus dem Eisgeschäft“ geöffnet und alle benötigten Eissorten bereit-
gestellt. Diese konnte man anschließend auch an den Kindermün-
dern deutlich wiedererkennen, aber schließlich gehört das natürlich 
dazu. Einig waren sich alle Teilnehmer, dass „es eine phantastische 
Aktion“ war, und die Augen leuchteten auch noch beim anstrengen-
den, aber schönen Rückweg in die Räumlichkeiten des 
Kindergartens.

Kurzes Verschnaufen nach der Ankunft in der Ortsmitte, bevor zu der 
leckeren Eisschlemmerei aufgerufen wurde. Kindergartenkinder mit 
Leitung Christina Mattis, Ortsvorsteher Olaf Wulf & Team der Höhen-
zwerge. | KI generiert� Foto: Christina Kraenzlin-Schuff

	■ Musik der Pilzköpfe erlebt eine Renaissance
The Quarrymen Beatles sind eine exakte Kopie ihrer Idole

Gleiches Aussehen, identischer Sound: The Quarrymen Beatles 
spielen in Lantershofen.� Foto: Christian Josef

LANTERSHOFEN. Als eine der meistgebuchten Beatles Tribute 
Shows sind „The Quarrymen Beatles“ die Gewinner des Deutschen 
Rock Pop Preises 2021 und 2022 als Beste Cover Band in ganz 
Deutschland und teilweise auch in Europa unterwegs und beweisen, 
dass sie mehr können als einfach nur Beatles Songs zu covern. 
Ganz im Stil des Originals lassen sie die Zuhörer einen stimmigen 
und unvergesslichen Beatles-Abend erleben.
Der Grund für die wachsende Popularität ist ihre unglaubliche Ähn-
lichkeit mit den echten Beatles: detailreiche Frisuren, authentische 
und wechselnde Kostüme, Höfner-Violin Bass, Gretsch und Ricken-
backer Gitarren, Ludwig Downbeat Drum Set von 1964 und origina-

http://www.kulturlant.de
http://www.kulturlant.de
http://www.kulturlant.de
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Abgerundet wurde das vielfältige Programm durch einen kreativen 
Teil des Workshops. Gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen 
bastelte Amal Abdullah kleine Freiheitsstatuen und bunte 
Klapperschlangen.
Am Ende waren sich die Teilnehmenden und das Team des Kinder-
hofs einig: Es war eine rundum gelungene Veranstaltung, bei der 
gemeinsames Kochen, spannende Einblicke in die USA, Kreativität 
und Begegnung wunderbar miteinander verbunden wurden.
Die Veranstaltung wurde im Rahmen des Bundesprogramms „De-
mokratie leben!“ durch das Bundesministerium für Bildung, Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Für inhaltliche Aussa-
gen und Meinungsäußerungen tragen die Publizierenden dieser 
Veröffentlichung die Verantwortung.

	■ Oedingen: Gemeinsam das Dorf weiterdenken
Am Freitag, 02.10.2026, um 18:00 Uhr, lädt die Ideenwerkstatt Oe-
dingen alle in die Dorfmitte Oedingen, Kirchplatz 1 ein. Gemein-
sam mit Fachleuten der Initiative „Soziale Dörfer leben!“ des 
Landkreises Waldeck-Frankenberg wird mit der Landinventur 
geschaut: Was hat Oedingen bereits, was fehlt und welche Ideen 
können wir gemeinsam umsetzen? Das Projekt basiert auf dem wis-
senschaftlich entwickelten Soziale-Orte-Konzept und wird unter 
Beteiligung der Universität Göttingen begleitet. Alle sind eingela-
den – jede Perspektive zählt. Weitere Informationen: www.das-gu-
te-leben.de

	■ Junglöwen SV Kripp begeistern 
beim Bambini-Treff

KRIPP. Die jüngsten Nachwuchskicker des SV Kripp waren am 
Sonntag, 27. September, beim Bambini-Treff in Niederdürenbach im 
Einsatz. Bei herrlichem Spätsommerwetter gingen die Kripper Bam-
binis des Jahrgangs 2021 gleich mit drei Teams an den Start und 
präsentierten sich einmal mehr mit viel Spielfreude und 
Begeisterung.
In insgesamt acht Spielrunden zeigten die jungen Fußballer zahlrei-
che schöne Aktionen, erzielten viele Tore und hatten vor allem jede 
Menge Spaß auf dem Platz. Besonders erfreulich war für das Trai-
nerteam das gute Zusammenspiel der Kinder. Die Junglöwen traten 
als Einheit auf, unterstützten sich gegenseitig und verhielten sich 
auch in Spielen gegen stärkere Gegner jederzeit fair.
Damit zeigten die Nachwuchskicker, dass beim SV Kripp bereits bei 
den Jüngsten neben der sportlichen Entwicklung vor allem Gemein-
schaft und Zusammenhalt eine wichtige Rolle spielen. Entspre-
chend zufrieden zeigte sich das Trainerteam mit dem Auftritt seiner 
Schützlinge. Zum Abschluss durften sich alle Kinder über ihre ver-
diente Medaille freuen.
Ein Dank geht an den SV Oberzissen für die Gastfreundschaft und 
die Organisation des Bambini-Treffs. Darüber hinaus bedankt sich 
der SV Kripp bei der Türservice Mittelrhein GmbH, die das Team mit 
neuen Flaschenhaltern ausgestattet hat und damit für zusätzliche 
Ordnung beim Trainings- und Spielbetrieb sorgt.

Die Kripper Junglöwen waren zu Gast beim Bambini-Treff in Nieder-
dürenbach.� Foto: SV Kripp / Presse

„Wir möchten den Kindern zeigen, dass Afrika ein vielfältiger Konti-
nent ist und dass es nicht die eine Lebensweise gibt“, so die Mitar-
beiterinnen des Weltladens. „Gleichzeitig wollen wir Gemeinsamkei-
ten entdecken: Kinder möchten überall spielen, lernen, lachen und 
Freunde haben.“
Nach dem gelungenen Nachmittag steht für die Betreuerinnen der 
Königsseekids und den Weltladen fest: Das war sicher nicht der 
letzte gemeinsame Ausflug in die Welt.

Das Leben in Afrika besser kennenlernen - das war Thema bei den 
Königsseekids� Foto: Marianne Morgenschweis

	■ KERH im DBwV im Kreis Ahrweiler informiert
Veranstaltungen im Oktober 2026
Der Damenkaffee am 5. Oktober findet um 15 Uhr wie immer im 
Mehrgenerationenhaus in der Weststr. 6, Bad Neuenahr-Ahrweiler 
statt.
Der Regionalstammtisch Remagen/Sinzig trifft sich am 14. Okto-
ber, um 19 Uhr, in der Gaststätte El Greco, Alte Straße 15, Remagen.
Das diesjährige Oktoberfest findet am 15. Oktober, ab 18 Uhr, wieder 
im Hotel Stern statt. Anmeldung bis zum 30. September, nähere Infor-
mationen auf der Homepage.
Die Wandergruppe veranstaltet am 17. Oktober eine Wanderung rund 
um die Hemmessener Hütte. Treffpunkt ist die Hemmessener Hütte, 
Start ist um 11:00 Uhr. Die Länge der Strecke beträgt etwa 6 Kilometer, 
es handelt sich um eine leichte Wanderung. Eine Anmeldung ist bei der 
Koordinatorin der Wandergruppe möglich. Die Wanderung schließt mit 
einer Einkehr bei der Hemmessener Hütte gegen 13:00 Uhr ab. Kon-
taktdaten können der Homepage entnommen werden. Die Teilnahme 
erfolgt für alle Teilnehmer*Innen auf eigene Gefahr.
Jeden Freitag, um 14.30 Uhr, trifft sich die Kartenspielgruppe im 
Mehrgenerationenhaus, Weststraße 6, 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler.
Weitere Informationen können der Homepage www.dbwv-kerh-aw.de 
entnommen werden. Auch an dieser Stelle weist die KERH auf die 
NEUE E-Mail-Adresse hin: 0020 800055@dbwvonline.de. Die KERH ist 
ab sofort nur noch unter dieser Mail zu erreichen.

	■ Kinderhof Remagen hatte eingeladen.
Fröhliches Miteinander Kochworkshop „USA“

Der Tisch wird gedeckt für die le-
ckeren Speisen.� Foto: M.Briem

REMAGEN. Am Samstag, den 
19.09.2026, fand von 10:15 bis 
14:00 Uhr im Jugendbahnhof Re-
magen der Kochworkshop „USA“ 
des Kinderhofs Remagen statt. 
Kinder, Jugendliche und Familien 
konnten dabei gemeinsam eine 
schöne Zeit verbringen, die von 
Genuss, Kreativität und einem le-
bendigen Miteinander geprägt 
war.
Dass selbstgemachte Hambur-

ger, Hotdogs und amerikanische Pancakes mit Blaubeeren und 
Ahornsirup lecker schmeckten, zeigte sich schnell: Die Gerichte 
stießen bei „Jung und Alt“ auf große Resonanz.
Neben dem gemeinsamen Kochen kamen auch Informationen über 
Land und Leute nicht zu kurz. Das Team um M.Briem und Ari Knothe 
beantwortete die zahlreichen Fragen der Teilnehmenden und hatte 
eine spannende Präsentation mit anschließendem Quiz vorbereitet.
Besonders beeindruckend waren die persönlichen Erfahrungen von 
Ava Münch aus Kripp, die gerade ein Jahr in den USA im Rahmen 
des Parlamentarischen Patenschafts-Programms des Deutschen 
Bundestages verbracht hatte. Sie berichtete aus erster Hand über 
ihren Schulalltag und das tägliche Leben in den USA. Dabei erfuhren 
die Teilnehmenden unter anderem, dass die Schule vielfältige An-
gebote für Schülerinnen und Schüler bereithält. Auch aus dem All-
tag ihrer Gastfamilie konnte A.Münch berichten: So wird dort bei-
spielsweise der Wocheneinkauf online erledigt und anschließend 
einfach abgeholt. „Überhaupt ist viel mehr digitalisiert“, berichtete 
die Austauschschülerin.

http://www.das-gute-leben.de/
http://www.das-gute-leben.de/
mailto:0020800055@dbwvonline.de
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sich selbst einige gute Möglichkeiten. Mit etwas mehr Glück wäre 
sogar der erste Sieg möglich gewesen.
Am Ende war das 1:1-Unentschieden jedoch leistungsgerecht. Das 
Trainerteam zeigte sich nach Abpfiff stolz auf die Mannschaft, die 
trotz der schwierigen Voraussetzungen bis zum Schluss alles inves-
tierte und sich mit dem ersten Zähler in der Kreisoberliga belohnte.
Ein Punkt, der Mut macht – weiter so, Jungs!

	■ Erfolgreiche Tage für die D-Junioren des SV Kripp

Die D2-Junioren des SV Kripp siegten mit 2:1 bei der JSG Ruitsch-
Kerben.
KRIPP. Die D-Junioren des SV Kripp können auf erfolgreiche Tage 
zurückblicken. Sowohl die D1-Junioren als auch die D2-Junioren 
waren auswärts gefordert und konnten ihre Spiele für sich 
entscheiden.
Die D2-Junioren mussten auf ungewohntem Hartplatz zunächst ei-
nige Schwierigkeiten überwinden. Doch die Kripper Jungs kämpften 
sich immer besser in die Partie und gingen in der 38. Minute durch 
einen sehenswerten Freistoß von Jannis mit 1:0 in Führung. Nach 
dem Ausgleich der Gastgeber in der 48. Minute zeigte die Mann-
schaft die richtige Reaktion: Nur sechs Minuten später erzielte Jo-
nas die erneute Führung für den SV Kripp. In der Schlussphase war 
vor allem Kampfgeist gefragt. Die Kripper hielten gemeinsam da-
gegen und brachten den knappen Vorsprung über die Zeit. Am Ende 
standen ein verdient erkämpfter Auswärtssieg und eine starke 
Mannschaftsleistung.
Ebenfalls erfolgreich waren die D1-Junioren, die auswärts beim FC 
Plaidt gastierten. Die Kripper präsentierten sich von Beginn an kon-
zentriert und souverän und setzten sich am Ende deutlich mit 4:0 
durch. Für die D1-Junioren war es bereits der zweite Sieg innerhalb 
weniger Tage. Schon unter der Woche hatte die Mannschaft den 
Ahrweiler BC III mit 3:1 bezwungen.
Damit können die D-Junioren des SV Kripp auf eine rundum erfolg-
reiche Woche zurückblicken. Zwei Auswärtssiege am Wochenende 
und insgesamt drei Erfolge innerhalb weniger Tage unterstreichen 
die positive Entwicklung beider Mannschaften.

	■ D-Juniorinnen SV Kripp: Sieg in Andernach

Die D-Juniorinnen des SV Kripp jubeln nach dem 4:1-Auswärtssieg 
bei der SG 99 Andernach II.
KRIPP. Die D-Juniorinnen des SV Kripp haben am Samstagmorgen, 
26. September, eine starke Mannschaftsleistung gezeigt und sich 
bei der SG 99 Andernach II mit 4:1 durchgesetzt. Trotz einiger per-
soneller Ausfälle präsentierten sich die Kripperinnen kämpferisch, 
laufstark und mit viel Leidenschaft.

	■ F-Junioren des SV Kripp mit viel Freude am Ball

Die F2-Junioren des SV Kripp waren am Samstag Gastgeber eines 
Funino-Turniers und boten dabei tollen Fußball.

KRIPP. Die F-Junioren des SV Kripp waren am Wochenende wieder 
bei ihren Funino-Turnieren im Einsatz. Sowohl die F1-Junioren als 
auch die F2-Junioren zeigten dabei mit viel Spielfreude, Einsatz und 
zahlreichen Toren, was modernen Kinderfußball ausmacht.
Den Auftakt machten am Freitagabend, 25. September, die F1-Ju-
nioren, die bei der JSG Brohl zu Gast waren. Auf dem Rasenplatz in 
Brohl-Lützing präsentierten sich die jungen Kripper in guter Form. 
Mit viel Bewegung, schönen Spielzügen und jeder Menge Toren 
sorgten die Kinder für einen gelungenen Fußballabend. Dabei stand 
wie immer nicht das Ergebnis, sondern die Freude am Spiel und die 
Entwicklung der jungen Kicker im Mittelpunkt.
Am Samstagmorgen, 26. September, waren dann die F2-Junioren 
gefordert. Diesmal war der SV Kripp selbst Gastgeber eines Funino-
Turniers im heimischen Sportpark. Ab 10:00 Uhr rollte auf dem 
Kunstrasenplatz der Ball. Bei sommerlichen Temperaturen zeigten 
alle teilnehmenden Mannschaften großen Einsatz und begeisterten 
mit vielen Toren und schönen Aktionen.
Ein rundum gelungenes Fußballwochenende für die Kripper F-Juni-
oren – mit viel Bewegung, zahlreichen Ballkontakten und vor allem 
jeder Menge Spaß. So macht Kinderfußball Freude!

	■ E1-Junioren SV Kripp:  
Erster Punkt in Kreisoberliga

Die E1-Junioren des SV Kripp holen beim 1:1-Unentschieden bei 
der JSG Elztal Maifeld den ersten Punkt in der Kreisoberliga.�  
� Foto: SV Kripp / Presse

KRIPP. Die E1-Junioren des SV Kripp haben sich für einen starken 
Auftritt belohnt und den ersten Punkt der noch jungen Kreisoberli-
ga-Saison eingefahren. In einer packenden und fairen Partie bei der 
JSG Elztal Maifeld erkämpften sich die Kripper Nachwuchskicker 
am Freitagabend, 25. September, ein verdientes Unentschieden.
Ersatzgeschwächt und mit nur einem Wechselspieler angereist, warf 
die Mannschaft auf dem ungewohnten Naturrasen alles in die Partie. 
Mit großem Einsatz, viel Leidenschaft und einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung hielt der SV Kripp stark dagegen und erspielte 
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Mit dem Schutzkonzept möchte der SV Kripp den Kinder- und Ju-
gendschutz dauerhaft und sichtbar in seiner Vereinskultur veran-
kern. Dabei versteht der Verein Kinderschutz als gemeinsame Auf-
gabe von Vorstand, Trainerinnen und Trainern, Übungsleitenden, 
Betreuenden, Eltern und allen ehrenamtlich Engagierten. Das ge-
meinsame Ziel: ein sicheres, respektvolles und wertschätzendes 
Umfeld für alle Kinder und Jugendlichen im SV Kripp.

	■ SV Kripp lädt zum Tag des Mädchenfußballs ein

Der SV Kripp lädt am Freitag, 
2. Oktober, zum Tag des Mäd-
chenfußballs ein. | KI generiert

Am Freitag, 2. Oktober, dreht sich 
beim SV Kripp alles um den Mäd-
chenfußball! Von 17:00 bis 19:00 
Uhr laden wir alle Mädchen zwi-
schen 6 und 14 Jahren herzlich 
zu unserem Tag des Mädchen-
fußballs in den Sportpark „Am 
Querweg“ ein. Dabei spielt es 
keine Rolle, ob ihr bereits im Ver-
ein Fußball spielt oder den Sport 
einfach einmal ausprobieren 
möchtet. Euch erwarten ab-
wechslungsreiche Trainingsein-
heiten mit unseren Trainern, 
spannende Mitmach-Aktionen 
und vor allem jede Menge Spaß 
mit dem Ball und gemeinsam mit 
Freundinnen. Natürlich habt ihr 
auch die Gelegenheit, unsere 
Mädchenteams und den SV Kripp 
kennenzulernen. Also: Termin 
vormerken, Freundinnen weiter-

sagen und gemeinsam vorbeikommen! Der SV Kripp freut sich auf 
zahlreiche Mädchen, die zum Schnuppern vorbeikommen.

	■ SV Kripp besiegt den Tabellenführer
SG Walporzheim – SV Kripp 0:6 (0:1)

Der SV Kripp siegte bei der SG Walporzheim mit 6:0.
WALPORZHEIM/KRIPP. Nach dem Derbysieg und dem anschlie-
ßenden spielfreien Wochenende ging es für den SV Kripp am Sonn-
tag, 27. September, mit dem Gastspiel beim Tabellenführer SG Wal-
porzheim weiter.
Von Beginn an entwickelte sich bei sommerlichen Temperaturen 
eine intensive Partie zweier selbstbewusster Mannschaften. Viele 
Zweikämpfe, gute spielerische Momente und starke Defensivaktio-
nen prägten das Geschehen. Zunächst kamen die Hausherren häu-
figer in Strafraumnähe, konnten daraus aber ebenso wie aus zahl-
reichen Standards kein Kapital schlagen. Der SVK setzte immer 
wieder gefährliche Nadelstiche und ging nach einer halben Stunde 
in Führung: Cristiano Schulze zog aus gut 20 Metern mit seinem 
starken linken Fuß ab und traf sehenswert zum 1:0. Walporzheim 
drängte anschließend auf den Ausgleich, doch die Kripper Defensi-
ve hielt stand.
Nach Wiederanpfiff erwischte der SVK einen Traumstart. Luca Kohl-
haas setzte Schulze in Szene, der frei vor dem Tor cool zum 2:0 und 
damit zu seinem zweiten Treffer vollendete (47.). Danach erhöhten 
die Gastgeber den Druck, doch Kripps Defensive kämpfte leiden-
schaftlich und hatte mit Mario Naaß einen starken Rückhalt.
Die Entscheidung fiel schließlich innerhalb weniger Minuten. Joshua 
Hillebrand traf nach Vorarbeit von Maximilian Spahn zum 3:0 (73.), 
ehe Michel Ndahiro nur zwei Minuten später – erneut nach Vorarbeit 
von Spahn – nachlegte. Wiederum zwei Minuten später schnürte 
Hillebrand mit dem 5:0 ebenfalls seinen Doppelpack. Den Schluss-
punkt setzte Ndahiro in der 82. Minute nach der dritten Vorlage von 
Spahn zum 6:0.

Zunächst erwischten allerdings die Gastgeberinnen den besseren 
Start. Nach einer starken Parade von SVK-Torhüterin Katharina war 
Andernach im Nachsetzen zur Stelle und brachte den Ball in der 3. 
Minute zur 1:0-Führung im Kripper Tor unter. Davon ließen sich die 
Gäste jedoch nicht beeindrucken. Der SV Kripp kämpfte sich immer 
besser in die Partie und drängte auf den Ausgleich. Noch vor der 
Halbzeitpause belohnte Inas den Einsatz ihrer Mannschaft und er-
zielte das verdiente 1:1 (22.).
Nach dem Seitenwechsel übernahmen die Kripperinnen zuneh-
mend das Kommando. Gleich in den Anfangsminuten erspielte sich 
das Team mehrere gute Möglichkeiten. Doch entweder war die An-
dernacher Schlussfrau zur Stelle oder das Aluminium verhinderte 
zunächst den zweiten Treffer. Im Schlussviertel belohnte sich der 
SVK schließlich für seinen großen Aufwand. Sumeja brachte die 
Kripperinnen mit 2:1 in Führung (47.). Wenig später setzte sich Anoa 
stark über die rechte Außenbahn durch und krönte ihre gute Leis-
tung mit dem Treffer zum 3:1 (51.). Fünf Minuten vor dem Ende war 
es erneut Anoa, die mit ihrem zweiten Treffer den 4:1-Endstand per-
fekt machte.
Am Ende stand ein verdienter Auswärtssieg, der vor allem durch 
eine geschlossene Mannschaftsleistung zustande kam. Trotz der 
Ausfälle zeigten die Kripperinnen großen Einsatz, viel Laufbereit-
schaft und echten Teamgeist. Jede einzelne Spielerin trug mit Wille 
und Leidenschaft zu diesem Erfolg bei.
Nun verabschieden sich die D-Juniorinnen zunächst in die Herbst-
pause. Während dieser wartet allerdings noch ein besonderes High-
light: Am 25. Oktober gastieren die Kripper Nachwuchskickerinnen 
beim Nachwuchs des FC Schalke 04. In der Liga geht es anschlie-
ßend am 27. Oktober gegen den SC 13 Bad Neuenahr weiter.

	■ SV Kripp verabschiedet Kinder- 
und Jugendschutzkonzept

Der SV Kripp hat ein Kinder- und Jugendschutzkonzept verabschie-
det, das nun verbindlich für das Vereinsleben gilt.
KRIPP. Kinder schützen, Vertrauen schaffen und Verantwortung 
übernehmen: Der SV Kripp hat einen weiteren wichtigen Schritt zur 
Stärkung des Kinder- und Jugendschutzes unternommen. In seiner 
Sitzung am 27.08.2026 verabschiedete der Vorstand ein umfassen-
des Kinder- und Jugendschutzkonzept, das nun verbindlich für das 
Vereinsleben gilt.
Gerade Kinder und Jugendliche sollen den SV Kripp als einen Ort 
erleben, an dem sie sich sicher und willkommen fühlen, Vertrauen 
erfahren und sich sportlich wie persönlich entwickeln können. Mit 
dem neuen Konzept bekennt sich der Verein deshalb ausdrücklich 
zu einer Kultur des Hinsehens, des Respekts und der 
Verantwortung.
Das Schutzkonzept schafft dafür klare und verbindliche Strukturen. 
Es umfasst unter anderem Präventionsmaßnahmen, einen Verhal-
tenskodex, ein Beschwerde- und Meldesystem sowie einen konkre-
ten Interventionsplan für mögliche Verdachts- oder Konfliktfälle. Er-
gänzt werden diese Regelungen durch Schutzmaßnahmen für die 
verschiedenen Vereinsbereiche wie Jugendfußball, Kinderturnen 
und Gardetanz.
Eine zentrale Rolle übernimmt dabei Daniela Lambertz als Kinder-
schutzbeauftragte des SV Kripp. Sie steht Kindern und Jugendli-
chen, Eltern sowie Trainerinnen und Trainern und allen weiteren Eh-
renamtlichen als vertrauensvolle Ansprechpartnerin bei Fragen, 
Unsicherheiten oder Hinweisen zur Verfügung. Zu ihren Aufgaben 
gehören unter anderem die Entgegennahme von Meldungen, die 
Unterstützung bei der Einschätzung von Situationen sowie die Be-
gleitung der weiteren Entwicklung des Schutzkonzeptes. Erreichbar 
ist sie unter kinderschutz@sv-kripp.de.
„Kinderschutz beginnt nicht erst dann, wenn etwas passiert. Er be-
ginnt in unserem täglichen Handeln – in der Art, wie wir miteinander 
sprechen, wie wir Kinder begleiten, wie wir Verantwortung überneh-
men und wie wir Vertrauen schaffen“, betont der Vorsitzende Marc 
Göttlicher.

mailto:kinderschutz@sv-kripp.de
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quartalsweise Stammtische und Gemeinschaftsaktionen geplant. 
Auch das beliebte clubinterne Tippspiel wird fortgeführt. Kassen-
wart Markus Gütgemann trug einen einwandfreien Kassenbericht 
vor, woraufhin der Vorstand einstimmig entlastet wurde.
Nach Beendigung der Formalien verweilten die Schalke-Fans noch 
bei einem gemeinsamen Abendessen und einigen Kaltgetränken. 
Bei munteren Gesprächen und Fachsimpeleien ließen die Schalke-
Fans die Saison nochmals aus persönlicher Sicht Revue passieren 
und diskutierten über den sportlichen Verlauf ihres Herzensclubs in 
der laufenden Saison.

Gemütliches Beisammensein in Remagen nach dem offiziellen Teil 
der Jahreshauptversammlung des Fanclubs „Königsblau Remagen“.
� Foto: Oliver Severin
	■ Schalke-Fanclub „Königsblau Remagen“

REMAGEN. Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 25.09.2026, des Schalke-Fanclubs „Königsblau 
Remagen“ standen turnusgemäß die Wahlen von Vorstandsmit-
gliedern auf der Tagesordnung. Unter der Leitung von Stimm-
zählerin Birgit Trütgen wurden die Vorstandsämter zügig und 
ohne Gegenstimmen gewählt.
Bei den Neuwahlen gab es jeweils einstimmige Ergebnisse durch 
die anwesenden Mitglieder: Bastian Röder wurde zum neuen zwei-
ten Vorsitzenden gewählt und übernimmt damit Verantwortung in 
der Vereinsführung an der Seite des Vorsitzenden Oliver Severin. Zur 
neuen zweiten Kassenwartin wählte die Versammlung Tanja Gütge-
mann, die künftig Kassierer Markus Gütgemann bei der Finanzver-
waltung unterstützt. Beide Neugewählten nahmen ihre Wahl an und 
bedankten sich für das entgegengebrachte Vertrauen.
Mit dem gewählten Vorstandsteam sieht sich der vor vier Jahren 
gegründete Fanclub bestens aufgestellt, um die anstehenden Auf-
gaben in der laufenden Bundesliga-Saison erfolgreich anzugehen, 
den Herzensclub im Ruhrgebiet tatkräftig zu unterstützen und das 
Vereinsleben in Remagen weiter aktiv zu gestalten.

Das Vorstandsteam von „Königsblau Remagen“: (v. l.n. r.) Kassen-
wart Markus Gütgemann, zweite Kassenwartin Tanja Gütgemann, 
zweiter Vorsitzender Bastian Röder und Vorsitzender Oliver Severin 
blicken zuversichtlich auf die neue Saison.� Foto: Oliver Severin

	■ Sieg und Niederlage für BC Remagen
REMAGEN. DG. Dass es beim ersten Heimspiel ziemlich schwer 
werden würde, war von vornherein klar. Denn der Gegner aus Frey-
stadt (Bayern) war in der letzten Saison Meister geworden und gilt 
auch in diesem Jahr wieder als Top-Favorit. Dass die Schlappe mit 
0:7 aber so deutlich ausfallen würde, hatten die Römerstädter sicher 
nicht erwartet. Das 1. Doppel mit Chiron Wansorra/Thilo Mund lag in 
allen drei Sätzen teilweise recht deutlich zurück. Auch wenn das 
Damendoppel mit Toni Remakulus und Neuzugang Kim Hohenberg 
keinen Satzgewinn verbuchen konnte, ging es hier deutlich knapper 
zu. Teilweise lagen sie sogar leicht vorne, konnten die Führung aber 
nicht durchbringen. Mit 9:11, 11:13 und 9:11 ging auch dieser Punkt 

Der sechste Sieg in Folge fiel gemessen am gesamten Spielverlauf 
sicherlich etwas zu hoch aus, war aufgrund der starken Mann-
schaftsleistung aber verdient. Am Sonntag, 4. Oktober, 14:30 Uhr, 
empfängt der SV Kripp die Reserve der Grafschafter SG im heimi-
schen Sportpark und möchte seine Erfolgsserie fortsetzen.

	■ Weltladen Remagen-Sinzig 
feiert 45jähriges Bestehen

Buntes Sommerfest gefeiert
REMAGEN/SINZIG. Im Jahr 1981 fanden sich engagierte Menschen 
zusammen, die auf die Ungerechtigkeiten im Welthandel aufmerk-
sam machen wollten. Unter dem Dach der evangelischen Kirche 
wurde damals aus einer Arbeitsgruppe der „Dritte-Welt-Laden“. 
Dieser wurde später zum „Eine-Welt-Laden“ und seit 2019 heißt der 
Laden nur noch Weltladen.
Das Weltladenteam begrüßte neben viele Mitstreiter*innen Land-
tagsabgeordnete Susanne Müller Bürgermeister Björn Ingendahl 
sowie weitere Vertreter aus dem Stadtrat und Ortsbeiräten.
Hauptrednerin des Nachmittags war die Geschäftsführerin des 
Weltladen Dachverbands Gifty Rosetta Amo Antwi, die über das En-
gagement der Weltladenbewegung allgemein wie auch des Weltla-
dens aus Remagen im Besonderen referierte: „Weltläden beweisen, 
dass globale Verbundenheit funktioniert. Hinter jedem Produkt ste-
hen Menschen, die Namen haben, Geschichten haben, Würde ha-
ben. Weltläden verbinden uns mit den Menschen, die etwa unseren 
täglichen Kaffee, den Kakao für Schokolade oder die Baumwolle für 
unsere Kleidung herstellen. Jeder Einkauf ist eine kleine Wahl, für 
welche Werte ich einstehen will. Achte ich nur auf den Preis und 
möchte ich, dass die Menschen, die unsere Produkte herstellen, ge-
recht bezahlt werden.“
Vorher hatte zunächst Pfarrerin Fastenrath dem Weltladen gratuliert 
und ließ die Gäste auf das Team anstoßen. Danach sprach Bürger-
meister Björn Ingendahl, der auf das besondere Engagement des 
Weltladens auch für die Fairtrade Stadt Remagen hinwies. Er nannte 
als Beispiel die Fairen Schultüten, die die Stadt schon seit einigen 
Jahren gemeinsam mit dem Weltladen auf den Weg bringt. Im An-
schluss überbrachten hatten Karin Dörfler und Monika Mombauer 
Grüße vom Sinziger Bürgermeister Andreas Geron und der Fairtrade 
Gruppe Sinzig.
Als letzte Rednerin überreichte Dr. Ulla Stüßer, aktuelle Präsidentin 
es Rotary Clubs Remagen-Sinzig, dem Bildungsteam des Weltla-
dens einen Scheck für die Bildungsarbeit. Mit einer Auflockerung 
durch die Line-Dance-Gruppe des Postsportvereins ging es dann 
zum gemütlichen Teil des Abends über, bei dem sich noch rege aus-
getauscht wurde.

Grußwort von Bürgermeister Ingendahl

	■ Schalke-Fanclub „Königsblau Remagen“
REMAGEN. Auf seiner Jahreshauptversammlung am vergange-
nen Freitag, 25.09.2026, zog der Schalke-Fanclub „Königsblau 
Remagen“ eine durchweg positive Bilanz für das abgelaufene 
Geschäftsjahr. Wie der Vorsitzende Oliver Severin in seinem 
Jahresbericht darstellte, wächst der erst vor vier Jahren in der 
Römerstadt gegründete Fanclub kontinuierlich weiter und zählt 
mittlerweile 36 Mitglieder.
Neben regelmäßigen Besuchen der Heim- und Auswärtsspiele des 
FC Schalke 04 sowie einer Fahrt ins Sommertrainingslager im Stu-
baital bildete die Ausrichtung des bezirksweiten Spielerempfangs 
im Sportpark Kripp mit großzügiger Unterstützung des Sportvereins 
1946 Kripp e. V. das absolute Jahreshighlight. Rund 250 Fußballbe-
geisterte begrüßten dabei die Schalker Profis Felipe Sánchez und 
Volkan Ünlü.
Auch für die neue Bundesliga-Saison ist der Fanclub bestens ge-
rüstet: Für sämtliche Heimspiele wurden beim Schalker Fan-Club 
Verband (SFCV) e. V., dem Dachverband der Schalke-Fanclubs, Ti-
cketkontingente für die Mitglieder beantragt. Zudem sind wieder ge-
meinsame Auswärtsfahrten – unter anderem nach Stuttgart – sowie 
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	■ Tischtennis-Freunde Remagen
REMAGEN. 2. Kreisklasse Gruppe A: TTSG Kempenich/Spessart 
II – TTF Remagen 9:1, TTF Remagen – SG Bad Breisig II 5:5
In Kempenich hatte die mit drei Ersatzspielern angetretene Erste 
Mannschaft keine Chance. Immerhin gelang Peer Stobbe am obe-
ren Paarkreuz der Ehrenpunkt in einer ansonsten recht einseitigen 
Partie. Deutlich besser lief es dann im Heimspiel gegen die SG Bad 
Breisig II. Dank eines engagierten Auftritts erkämpfte man sich am 
Ende in einem auch nach Sätzen und sogar gespielten Ballwechseln 
(!) völlig ausgeglichenen Spiel ein leistungsgerechtes Unentschie-
den. Bester Remagener Akteur war Tobias Dörr, der am Spitzen-
paarkreuz beide Einzel sowie sein Doppel gemeinsam mit Jürgen 
Wolter gewann. Die beiden anderen Punkte erkämpften Jürgen Wol-
ter und Matthias Baldauf. Nach zwei Unentschieden bei einer Nie-
derlage aus den ersten drei Spielen geht es für die Erste nun in eine 
vierwöchige Pause, ehe mit den TTF Dedenbach der nächste Geg-
ner ansteht.
1. Kreisklasse Jugend 13: TuS-PSV Bad Neuenahr-Ahrweiler II 
– TTF Remagen 5:5
Auch die Jugendmannschaft durfte sich nach einer ausgeglichenen 
Partie in Ahrweiler über einen Punktgewinn freuen. Beim 5:5 am 
Samstag waren Enna Wirtz und Béla Baldauf nicht zu schlagen – 
nach dem Sieg im gemeinsamen Doppel gewannen beide auch je-
weils beide Einzelspiele und sorgten so für alle fünf Remagener 
Punkte. Da das untere Paarkreuz der Gastgeber parallel aber seiner-
seits nicht zu bezwingen war, geht das Unentschieden unterm Strich 
in Ordnung.

	■ Kath. Öffentliche Büchereien
in der Pfarreiengemeinschaft Remagen
KÖB St. Johannes Nepomuk, Kripp
Quellenstr. 73 · 53424 Remagen
Öffnungszeiten: Mittwoch, 15 bis 18 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr
KÖB St. Remigius, Unkelbach
Schulstr. 18 · 53424 Remagen
Öffnungszeiten: Sonntags, 10.30 bis 12.30 Uhr
Mittwochs, 17.30 bis 19.30 Uhr

	» Politische Parteien und Wählergruppen
	■ Bezahlbares Wohnen – 
im Dialog mit Verena Hubertz

Bürgerdialog in der Rheinhalle Bundesministerin
REMAGEN. Eine Wohnung zu finden, die zum Leben passt und auch 
bezahlbar bleibt: Diese Frage bewegt Menschen in Remagen eben-
so wie in Städten und Gemeinden überall in Deutschland. Am Don-
nerstag, 01.10.2026, lädt die Abgeordnete Susanne Müller (SPD) 
um 18:30 Uhr zu einem öffentlichen Diskussionsabend mit Verena 
Hubertz, Bundesministerin für Wohnen, Stadtentwicklung und Bau-
wesen, in das Foyer der Rheinhalle Remagen ein.
Unter dem Titel „Bezahlbares Wohnen - Politik im Dialog“ geht es 
um die Fragen, die viele Menschen unmittelbar betreffen: Wie kann 
neuer Wohnraum schneller entstehen? Wie bleibt er für Familien, 
Auszubildende, ältere Menschen und Beschäftigte bezahlbar? Und 
was können Bund, Länder und Kommunen tun, damit Wohnen nicht 
zum Luxus wird? Die Debatte ist im Kreis Ahrweiler und auch in 
Remagen besonders aktuell. Unterschiedliche Gremien befassen 
sich derzeit mit der Förderung von sozial gefördertem bezahlbarem 
Wohnraum.
Termin: Donnerstag, 01.10.2026, 18:30 Uhr
Ort: Foyer der Rheinhalle Remagen
Ehrengast: Verena Hubertz, Bundesministerin für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen
Der Eintritt ist frei. Die Teilnehmenden erwartet ein lebendiger Abend 
mit konkreten Fragen und Antworten und einer Diskussion, die nicht 
bei allgemeinen Schlagworten stehen bleibt.

	■ Einblicke in Absaug- und Reinigungstechnik
REMAGEN. Der CDU-Stadtverband Remagen war mit seiner Vor-
sitzenden Herta Stiren zu Gast bei EVO-PRODUCTS im Remagener 
Gewerbegebiet. Das Unternehmen steht für industrielle Absaug- 
und Reinigungstechnik „Made in Germany“ und entwickelt und pro-
duziert individuelle Lösungen für unterschiedlichste 
Einsatzbereiche.
Die Inhaber Iris und Volker Blankenburg stellten gemeinsam mit Mit-
arbeitenden das Unternehmen und seine Produktbereiche vor. Zum 
Portfolio gehören unter anderem Industriesauger, maßgeschneider-
te Absauganlagen sowie Nass- und Trockensauger und professio-
nelles Reinigungsequipment. Die Produkte kommen beispielsweise 

an die Gäste. Auch das Mixed mit 
Mascha Strödke/Oliver Schmidt 
hatte dem kraftvollen Spiel von 
Freystadt nur wenig entgegenzu-
setzen. Ein Lichtblick dann im 2. 
Doppel (Sebastian Strödke/Max 
Stage). Nach knappen 11:7, 7:11, 
11:9 und 9:11 ging es in den Ent-
scheidungssatz. Hier lagen beide 
ständig vorne und hatten beim 
Stande von 10:7 den Sieg schon 
auf dem Schläger, vergaben aber 
drei Matchbälle und mussten mit 
10:12 das Match Freystadt über-
lassen. Zwischenstand 0:4. Damit 
war das Spiel schon verloren, 
aber bei einer 3:4-Niederlage er-
hält der Verlierer auch einen 
Punkt. Doch daraus wurde nichts. 

Akash Alok trat mit einem klaren 11:6 im 1. Satz des Spitzeneinzels 
recht überzeugend auf. Die nächsten Sätze gingen aber allesamt an 
Freystadt. Toni Remakulus lieferte im Dameneinzel ein gutes und 
knappes Spiel ab, konnte den 3. Satz mit 11:9 sogar für sich ent-
scheiden. Dann der Schock: Im 4. Durchgang verletzte sie sich so 
stark, dass sie das Spiel aufgeben musste. Unter diesem Eindruck 
konnte auch Wansorra nicht mehr punkten und gab sein Match 
letztlich ebenfalls ab. Endstand 0:7, eine ziemlich herbe 
Niederlage.
Sonntags konnte es eigentlich nur besser werden. Gegner Markt-
heidenfeld musste am Vortag beim Mit-Favoriten Bischmisheim 2 
ebenfalls eine deutliche 1:6-Niederlage einstecken. Doch zunächst 
sah es hier auch nicht so gut aus, denn zum Auftakt ging das 1. 
Doppel (Wansorra/Mund) an die Franken. Der erste Lichtblick dann 
im Damendoppel (Hohenberg/Strödke). Nach 11:5, 8:11 und 11:5 
entwickelte sich im 4. Satz, der schon die Entscheidung für den 
BCR bringen konnte, ein wahrer Krimi. Das Spiel wogte hin und her. 
Beim 10:9 dann der erste Spielball für das Remagener Duo, leider 
vergeben. Plötzlich lagen sie sogar 10:11 zurück, konnten aber wie-
der aufholen. Letztlich schafften sie mit dem 14:12 den Ausgleich 
zum 1:1-Zwischenstand. Max Stage konnte im 2. Einzel nur den 1. 
Satz gewinnen, die anderen gingen an den Gegner. Und als auch 
Alok das Spitzeneinzel in drei Sätzen verlor, sah man bei 1:3-Zwi-
schenstand schon alle Felle davonschwimmen. Doch es kam an-
ders. Mascha Strödke/Mund schafften in einem klaren Dreisatzspiel 
den Anschluss. Und als Hohenberg im Dameneinzel nach 7:11 und 
zweimal 11:9 in den 4. Satz ging, keimte wieder Hoffnung auf. In 
einem engen Match, in dem sie mehrfach zurücklag, konnte sie am 
Ende mit 11:9 ausgleichen. Entscheiden musste nun das 2. Doppel 
mit Sebastian Strödke/Oliver Schmidt. 11:9 und 11:6 gingen die ers-
ten Sätze an den BCR. Das 3:11 im 3. Durchgang sollte man schnell 
wieder vergessen. Und so war es denn auch, im 4. Satz lagen sie 
meist vorne und holten mit 11:8 dann den Siegpunkt, Endstand 4:3. 
Dieses Ergebnis lässt für die Zukunft durchaus hoffen, denn Markt-
heidenfeld zählt eher zu den stärkeren Teams der Liga.
Auch die 2. Mannschaft konnte im Eröffnungsspiel beim Lokal-Ri-
valen Niederlützingen nicht punkten. Nicolas Klein im Spitzeneinzel 
und Jolina Saftig bei den Damen sowie Saftig und Klein im Mixed 
brachten ihre Spiele erfolgreich nach Hause. Das reichte aber nicht, 
Endstand 3:5. Sonntags in Mainz-Hechtsheim dann das gleiche 
Endergebnis. Hier punkteten Erik Gebhardt im 2. und Dominik Kor-
tus im 3. Einzel. Jolina Saftig war bei den Damen erfolgreich. Das 
Damendoppel wurde nur ganz knapp mit 22:24 im 3. Satz verloren, 
hier wäre ein Unentschieden durchaus drin gewesen. Man darf ge-
spannt sein, wie sich das Team in den nächsten Spielen gibt.

Neuzugang Kim Hohenberg 
konnte gegen Marktheidenfeld 
sowohl im Doppel an der Seite 
von Mascha Strödke als auch im 
Einzel punkten

Holten den Siegpunkt im 2. Herrendoppel: Sebastian Strödke (links) 
und Oliver Schmidt
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	■ Credogemeinde Remagen
Baumschulenweg 13 - 15; 53424 Remagen;
Gottesdienst: sonntags 10.30 Uhr;
nähere Informationen unter www.credogemeinde.de;
Pastor Andreas Riedel-Fehler erreichen Sie unter 
pastor.fehler@gmx.de

	■ Ev. Hoffnungsgemeinde Rhein-Ahr
Sonntag, 4. Oktober – Erntedank
Sinzig, ev. Gemeindehaus, 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, 
Anschluss Kirchencafé und Basar
Remagen, Friedenskirche, 11 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Oberwinter, ev. Kirche, 15 Uhr: Familiengottesdienst
Sonntag, 11. Oktober
Remagen, Friedenskirche, 9.30 Uhr: Gottesdienst
Sinzig, Adventskirche, 11 Uhr: Gottesdienst
Kontakt:
Pfarrerinnen:
Pastorin Annette Fastenrath, Tel. 0160 / 94628256, 
E-Mail: annette.fastenrath@ekir.de
Pfarrerin Johanna Karcher, in Mutterschutz/Elternzeit
Pfarrerin Johanna Kuhn, in Elternzeit
Gemeindebüro Remagen:
Nina Haselbauer, Marktstr. 25, 53424 Remagen, Tel. 02642 3051
E-Mail: nina.haselbauer@ekir.de
Öffnungszeiten: Di, Do: 10-12 Uhr und nach vorheriger Absprache
Gemeindebüro Oberwinter:
Nathalie Brug, Hauptstraße 82, 53424 Oberwinter
Tel.: 02228 / 237, E-Mail: nathalie.brug@ekir.de
Öffnungszeiten: Di, Fr: 9-12 Uhr und nach vorheriger Absprache
Gemeindebüro Sinzig:
Verena Groß, Dreifaltigkeitsweg 24, 53489 Sinzig,
Tel.: 02642 / 5759, E-Mail: verena.gross@ekir.de
Öffnungszeiten: Di., 10-12 Uhr und nach vorheriger Absprache
Weltladen
im Gemeindehaus Remagen
Infos unter www.weltladen-remagen-sinzig.de
Gemeindebücherei Remagen
im Gemeindehaus Remagen
Infos unter www.buecherei-remagen.de
Gemeindebücherei Oberwinter
Pfarrhaus, Am Yachthafen 12, Oberwinter
Tel.: 02228 / 9121468
Gruppen und Kreise sowie Kontaktadressen der Ev. Hoffnungsge-
meinde Rhein-Ahr unter www.evresi.de und www.kirche-oberwinter.
de oder im Gemeindebrief.

	■ Kath. Pfarrei St. Franziskus Remagen
Donnerstag, 1. Oktober
Haus Franziskus, 10 Uhr: Rosenkranzgebet
Haus Franziskus, 10.30 Uhr: Heilige Messe
Curanum, 15.30 Uhr: Wortgottesfeier
Freitag, 2. Oktober
St. Joh. Nepomuk, 18.30 Uhr: Heilige Messe m. Aussetzung u. stiller 
Anbetung, anschl. Abschluss + Komplet u. sakramentalem Segen
Samstag, 3. Oktober
Remagen, 11 Uhr: Tiersegnung
St. Remigius, 17 Uhr: Vorabendmesse zum Patronat, Vorstellung 
der Kommunionkinder
St. Laurentius, 18.30 Uhr: Wortgottesfeier
Sonntag, 4. Oktober
St. Joh. Nepomuk, 9.30 Uhr: Wortgottesfeier
St. Peter u. Paul, 11 Uhr: Familiengottesdienst zum Erntedank und 
Fahrzeugsegnung
St. Laurentius, 14.30 Uhr: Tauffeier
Dienstag, 6. Oktober
St. Joh. Nepomuk, 9 Uhr: Morgengebet
St. Peter u. Paul, 18.30 Uhr: Rosenkranzandacht

in der Automobil- und Metallindustrie, der Elektronik- und Batterie-
fertigung, aber auch in Lebensmittelindustrie, Pharma, Chemie und 
Medizintechnik, Recycling sowie bei Baustellen und Sanierungsar-
beiten zum Einsatz. Auch spezielle Anforderungen wie die Absau-
gung von Schweiß- und Lötrauch, Laserrauch oder explosionsge-
fährdeten Stäuben werden abgedeckt.
Bei einem anschließenden Rundgang erhielt die CDU interessante 
Einblicke in Produktion, Vertrieb und Verwaltung und konnte erle-
ben, wie individuelle Lösungen entwickelt und gefertigt werden.
„Der Besuch bei EVO-PRODUCTS hat uns eindrucksvoll gezeigt, 
welche innovative und spezialisierte Technik direkt bei uns in Rema-
gen entwickelt und produziert wird. Besonders interessant war der 
persönliche Austausch mit der Inhaberfamilie und den Mitarbeiten-
den“, erklärte Herta Stiren.
EVO-PRODUCTS ist seit 1991 im Gewerbepark Remagen-Süd an-
sässig und beschäftigt heute mehr als 40 Mitarbeitende.

Auf dem Foto (Leon Decker): Iris Blankenburg (1.v. r.), Volker Blan-
kenburg, (2.v. l.), Herta Stiren (2.v. r.), umringt von Beschäftigten der 
Fa. EVO-Products sowie Mitgliedern der Remagener CDU�  
� Foto: Leon Decker, EVO-Products

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Pastoraler Raum Sinzig
Leitungsteam: Dekan Matthias Schmitz, 
Leiterin Sabine Mombauer, Leiter Sebastian Zinken
Assistenz des Leitungsteams: Birgit Eggert
Sekretariat: Birgit Linden
Büro des Pastoralen Raums Sinzig: 
Zehnthofstr. 11, 53489 Sinzig, Tel: 015151308731
Telefonische Erreichbarkeit des Leitungsteams:
Tel.: 02642 / 977111
Mobil: 0151 / 54012400 / 0175 / 1412405 oder 0175 / 4067960
E-Mail: sinzig@bistum-trier.de
Homepage: www.pastoraler-raum-sinzig.de
Facebook: Pastoraler Raum Sinzig
Instagramm: pastoralerraum_sinzig
Zum 14-tägigen Newsletter gelangen Sie über unsere Homepage.

	■ Neuapostolische Kirche
Hohenstaufenstraße 23, Sinzig
Die Gottesdienste finden in der Gemeinde sonntags um 10 Uhr und 
mittwochs um 20 Uhr statt. Parallel hierzu gibt es die Möglichkeit, 
die Gottesdienste über IPTV (Internet) oder Telefonkonferenz mitzu-
erleben. Informationen hierzu erhalten Sie vom Gemeindevorsteher, 
Simon Caspari, vorsteher@nak-sinzig.de oder Telefon 0231 / 
99785260.
Informationen zu Abweichungen der genannten Zeiten oder weite-
ren Veranstaltungen werden auf der Homepage des Kirchenbezirks 
bekanntgegeben: www.nak-wiesbaden.de.

Individuelle Bestattungen 
& Bestattungsvorsorge im 

Ahrtal, in Remagen & Bonn

0 26 42 – 90 57 910
www.bestattungen-kraetz.de

https://www.ui-deref.de/r/?to=http://www.credogemeinde.de#%23%23KUND%23%23%23tt1=jZiU8TfZCpLBok5iKyImLW6632-yUsZINtE4XzaA3K3aClZqWntWaoIrnE0hRPscuAsszp1Hyic2gpWamVkZAD4GQLkEDyFeIUNIMQLLnYe
http://www.evresi.de
http://www.kirche-oberwinter.de
http://www.kirche-oberwinter.de
http://www.pastoraler-raum-sinzig.de
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Vor diesem Hintergrund sind Fehler, Missgeschicke, ja auch Proble-
me und Krisen zu betrachten und eher zu begrüßen, oder?
Mit der Telefonseelsorge kann man über alles reden – rund um die 
Uhr an jedem Tag der Woche – kostenlos und anonym: 0800 
1110111 oder 0800 1110222. Die Telefonseelsorge sucht regelmä-
ßig neue Kolleginnen und Kollegen mit Interesse an einem spannen-
den Ehrenamt. Infos auf www.ts-aw.de.

	■ LandFrauenkreisverband Ahrweiler
Weinkultur im Ahrtal
KREIS AHRWEILER. Von der Rebe ins Fass aus den besten Lagen 
des Ahrtales. Nach einem ca. 1½-stündigen, lehrreichen Rundgang 
durch die bewirtschafteten Weinbergsflächen sitzt man in lockerer 
Runde bei einer Weinprobe zusammen. Gäste sind herzlich 
willkommen!
Treffpunkt für die Veranstaltung: Freitag, den 30.10.2026, 15:00 Uhr, 
im Weingut Schreiner, Rotweinstr. 23 in 53506 Rech. Information 
und Anmeldung bis 20.10.2026 bei Rosi Schreiner, Tel.: 0171-
8026782, oder per E-Mail an: rosi.schreiner@arcor.de

St. Remigius, 18.30 Uhr: Hl. Messe m. Aussetzung u. stiller Anbe-
tung, anschl. Abschluss + Komplet u. sakramentalem Segen
Mittwoch, 7. Oktober
St. Gertrud, 18.30 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag, 8. Oktober
Haus Franziskus, 10 Uhr: Rosenkranzgebet
Haus Franziskus, 10.30 Uhr: Heilige Messe
Kontakt:
Pfarrbüro: Kirchstr. 32 · 53424 Remagen
Tel. 026 42 / 22272 · E-Mail: kath.pfarramt.remagen@t-online.de

	» Informationen aus dem Kreis
	■ „Das Ahrtal blüht auf!“

Schülerinnen und Schüler sammeln Spenden für neue Bäume
Zehn Schulen beteiligen sich an gemeinsamer Aktion  
von ROBIN GUT Stiftung und Ahrtal-Tourismus

Schulaktionstag an der ISG Remagen: (v. l.) Dieter Könnes und En-
drik Lengwenat von der ROBIN GUT Stiftung sowie Lehrerin Alex-
andra Halamitzky, Meike Carll vom Ahrtal-Tourismus, Revierförster 
Sebastian Krohn und Schulleiter Marcus Wald gemeinsam mit den 
Schülerinnen und Schülern.� Foto: Andreas Klassen

REMAGEN / AHRTAL. Anpacken statt nur über Klimaschutz reden: 
Rund 120 Schülerinnen und Schüler aus zehn Schulen im Ahrtal 
sind jetzt in die nächste Phase des Projekts „Das Ahrtal blüht auf!“ 
gestartet. Bei einem gemeinsamen Schulaktionstag an der IGS Re-
magen bereiteten sie sich darauf vor, in den kommenden Wochen 
Spenden für neue Bäume zu sammeln. Ende November sollen diese 
gemeinsam im Ahrtal gepflanzt werden. Initiiert wird das Projekt von 
der ROBIN GUT Stiftung in Zusammenarbeit mit dem Ahrtal-Tou-
rismus. Ziel ist es, Kinder und Jugendliche für Natur- und Klima-
schutz in ihrer Heimat zu sensibilisieren und ihnen gleichzeitig die 
Möglichkeit zu geben, selbst aktiv zu werden. Dafür werden die 
Schülerinnen und Schüler in den kommenden Wochen mehr als 
1.000 Briefe an Unternehmen aus der Region schreiben und auch in 
ihrem persönlichen Umfeld um Baumspenden werben.
Klimaschutz beginnt vor der eigenen Haustür
Die Begeisterung beim Auftakt in Remagen war groß. Beim Schul-
aktionstag erfuhren die Schülerinnen und Schüler, warum gesunde 
und widerstandsfähige Wälder für das Ahrtal von besonderer Be-
deutung sind. Revierförster Sebastian Krohn machte es konkret: 
„Intakter Wald ist der wirksamste natürliche Hochwasserschutz für 
unsere Tallagen.“ Das Projekt verbindet somit Umweltbildung, prak-
tischen Klimaschutz und gesellschaftliches Engagement.
Die Geschichte der ROBIN GUT Stiftung ist eng mit dem Ahrtal ver-
bunden. Nach der Flut 2021 entwickelte sich aus der damaligen 
Unterstützung ein dauerhaftes Engagement für die Region. In den 
vergangenen Jahren wurden nach Angaben der Stiftung bereits 
mehr als 25.000 Bäume im Ahrtal gepflanzt.

[Quelle: Pressemeldung: Ahrtal und  
Bad Neuenahr-Ahrweiler Marketing GmbH]

	■ „Lasst und drüber reden“: Fehler
„Aus Schaden wird man klug“, sagt ein Sprichwort. Ja, Fehler ge-
hören zum Menschsein. Und doch geht es schon in der Schule oft 
mehr darum, auf die Fehler zu schauen als auf all das, was richtig 
ist. Sollten Fehler also möglichst vermieden werden?
Ohne Mut, etwas Neues auszuprobieren, eine Chance zu ergreifen, 
gibt es jedoch keine Entwicklung. Durchs ganze Leben ziehen sich 
Erfahrungen, die das Sprichwort bestätigen: Fehler gehören zum 
Lernen; „Versuch und Irrtum“ oder auch „Trial and Error“ bringen 
Menschen erst wirkungsvoll voran.

Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Wilhelmstr. 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrw.

Remagener Nachrichten.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 09.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 8.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02641 9707-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  12
Redaktionelle Beiträge Tel.  50
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  02624 911-111
Rechnungserstellung Tel.  02624 911-211
Zustellung Tel.  02624 911-143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktionssystem
anzeigen@wittich-hoehr.de cmsweb.wittich.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Leser und Inserenten

Frank Schmidt
Medienberater
Mobil 0170 4585963
f.schmidt@wittich-ahrweiler.de

Alle Infos zu den Remagener Nachrichten unter archiv.wittich.de/6

Petra Gölden
Verkaufsinnendienst
Tel. 02641 970711
p.goelden@wittich-ahrweiler.de

http://www.ts-aw.de
mailto:kath.pfarramt.remagen@t-online.de
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PERSONALREFERENT 
(M/W/D) IN TEILZEIT

Deine Aufgaben:
∙  Recruiting & Mitarbeiterbetreuung
∙  Personalentwicklung & Ausbildung
∙  Bewerbungs-, On-/Offboarding-Prozesse
∙  Weiterentwicklung der Personalabteilung

Dein Profil:
∙  HR-Erfahrung & kaufmännische Ausbildung/Studium
∙  Gute MS-Office- und Arbeitsrechtskenntnisse
∙  Zuverlässig, organisiert, selbstständig & teamfähig

Wir bieten:
∙  Vielseitige Position mit viel Gestaltungsspielraum 
∙  Sicherer Arbeitsplatz & flexible Arbeitszeiten
∙  Betriebliche Altersvorsorge & VL
∙  Flache Hierarchien 

Jetzt  
bewerben!

bewerbung@adams-holzbau.de · adams-holzbau.de/jobs 
02636 9311-0

bewerbung@adams-holzbau.de · adams-holzbau.de/jobs 
02636 9311-0

Dein Profil:
∙  Abgeschlossene Berufsausbildung  

oder Erfahrung im Umgang mit Holz
∙ Teamfähig, ehrlich und zuverlässig
∙ Räumliches Vorstellungsvermögen

Wir bieten Dir:
∙  Sicherer Arbeitsplatz
∙  Gutes Arbeitsklima
∙  Enge Zusammenarbeit mit der  

Geschäftsführung und den  
Fachbereichen

∙  Leistungsorientierte Bezahlung
∙  Moderne Arbeitskleidung
∙  Strukturierte Einarbeitung
∙  Betriebliche Altersvorsorge
∙  Weitere Benefits (Jobrad, VL) 

Jetzt  
bewerben!

ZIMMERER
GESUCHT.

ROHR- & KANALSERVICE

Reinhold

GmbH

Freie Rohre.

Klare Lösungen.

24 h Service

Ihr  Ansprechpar tner  für  Ihre Region

Herr Schlosser

UNSERE LEISTUNGEN

Rohrreinigung

WC ·  Küche ·  Kel ler  ·  Bad

Kanal-TV-Untersuchung

Kanalsanierung

Ohne Aufgraben

Rüc�stausicherung

JETZT ANRUFEN

0151 74330809

JOBS 
IN IHRER REGION

WEITERE TIERE FINDEN SIE UNTER:
Katzenschutzfreunde Rhein-Ahr-Eifel e.V., 02646/915928
info@katzenschutzfreunde.de, www.katzenschutzfreunde.de

Tierheim Remagen, 02642/2160, www.tierheim-remagen.de

Tierheim Andernach, Augsbergweg 62, Andernach, 02632/44343, 
www.tierheim-andernach.de, info@tierheim-andernach.de

 ■ Franny
Rasse: EKH
Alter: *ca. 10.5.2026
Geschlecht: weiblich
Sonstiges: Wohnungshal-
tung mit gesichertem Balkon 
oder Freigang nach Kastrati-
on; neugieriges, verspieltes 
Kätzchen; Vermittlung zusam-
men mit einem ihrer Ge-
schwister oder zu einer sozia-
len jungen Katze bis 6 Jahre; 
gechippt, entwurmt, geimpft
Weitere Infos unter:
Katzenschutzfreunde 

Rhein-Ahr-Eifel e.V. 
Tel. 02646/915928 
info@katzenschutzfreunde.de  
www.katzenschutzfreunde.de

Tiere 
suchen ein 
Zuhause

 ■ Lilly
Rasse: Langhaarkatze
Alter: *2023
Geschlecht: weiblich 
Sonstiges: Wohnungshaltung 
mit gesichertem Balkon oder 
Freigang; lieb, redet gerne und 
möchte sehr nah bei ihren 
Menschen sein; da ihr 
Schwanz gelähmt war, musste 
dieser amputiert werden; blut-
untersucht, gechippt, kastriert, 
mehrfach entwurmt
Weitere Infos unter:
Katzenschutzfreunde 

Rhein-Ahr-Eifel e.V. 
Tel. 02646/915928 
info@katzenschutzfreunde.de  
www.katzenschutzfreunde.de

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider 
bekannter Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com
Inh.: Jutta Wittich 

Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de
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evm.de/strom

Jetzt wechseln und sparen

Naheliegend:
Ökostrom von 
deiner evm

  

Porzellanankauf aller Art
Geschirr, Sammeltassen, Teller, Vasen, Besteck, Bleikristall aller Art, 

Gläser, Zinn, Messing- & Kupfer-Teile, (Aktion – wir kaufen jetzt auch 
Lederwaren, Jacken, Westen, Mäntel, Taschen, etc.)

0157/55391600
(Herr Gustaw) 

kostenloser Hausbesuch (auch sonntags)
  

SonStigeS

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jegl. Art, Dach- u.
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, kostenl. Vor-Ort-Be-
ratung u.v.m. Tel.: 0178-6282166

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163-3967068

mittwochs geschlossen
www.schmuck-am-ahrtor.de

www.goldankauf-ahrweiler.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: s.krupp@wittich-ahrweiler.de
oder telefonisch: 02641 9707-12

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
������������������������������������������������������������������������������������ 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

ÄRZTE

Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen  
Erdgasversorgung
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG, 
ein Unternehmen der evm-Gruppe 
Erdgasversorgung������������������������������������������������������0261/2999-55
Strom���������������������������������������������������������������������������0261/2999-54
Stadtwerke Rhein-Ahr AöR
Bereich Wasserversorgung/Abwasserentsorgung Sinzig und 
Remagen
Wasserversorgung:������������������������������������������������02642/99308-49
Abwasserentsorgung:��������������������������������������������02642/99308-59

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:..................0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.

ZAHNÄRZTE

Der Ansagedienst sowohl aus dem Festnetz als auch aus dem Mo-
bilfunknetz ist über folgende gültige Rufnummer zu erreichen:

0180-5-258825
(Postleitzahl 53424) = 0,14 €/Min.

Ab sofort ist auf der Internetseite der Landesapothekenkammer 
Rheinland-Pfalz www.lak-rlp.de ein für jedermann abrufbarer Not-
dienstplan verfügbar

APOTHEKEN

DRK-Kreisverband Ahrweiler
Soziales Service und Beratungszentrum  
Bad Breisig-Brohltal-Sinzig:
Sozialer Service: ambulanter PflegeService, HaushaltsService,
Betreuungsservice für Kranke: Tel. 02636/97580,
HausNotrufService: 02641/978032
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Altenbaustraße 2....................02641/3222
Ambulanter Hospiz- und Palliativdienst.................02641/359 391
Tel. Seelsorge Kreis Ahrweiler
rund um die Uhr/gebührenfrei������������������������������������� 0800/1110111
Weißer Ring - Hilfe für Kriminalitätsopfer
Opfer-Telefon (kostenlos) .......................................................116006
Außenstelle Ahrweiler................................................0151/55164821
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher........02641/8904763
������������������������������������������������������������������������������������ 0163/2702747
https://www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de/kontakt
Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahrweiler
Bahnhofstraße 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler������ 02641/759860
Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftberatung, Familienpfle-
ge & Haushaltsorganisationstraining, Migrationsberatung für Jugend-
liche, Psychosoziale Hilfen für geflüchtete Erwachsene, Psychosoziale 
Beratungs- und Behandlungsstelle bei Suchtthemen (Alkohol, Medi-
kamente, Drogen) 
Sozialkaufhaus LISA, Alte Straße 60, 53424 Remagen
• Möbel, Hausrat, Elektro: 02642/9988660������ E-Mail: lisa@srcab.de
• Bekleidung, Spielwaren: 02642/9988668 
�������������������������������������������������� E-Mail: lisa-verkauf@caritas-rma.de
Integrative Kita St. Hildegard
Am Ringener Bach 1, 53501 Grafschaft-Ringen........Tel.: 02641/9114774
E-Mail: kita@caritas-rma.de
Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen), Marktplatz 7,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler���������������������������������� 02641/900419
Berufliche Integrationsdienste Ahrweiler
Berufsbegleitender Dienst
für Menschen am Arbeitsplatz mit Schwerbehinderung oder psychi-
scher Erkrankung�������������������������������������������������������� 02641/205227

SOZIALE DIENSTE

Bei einem längeren Stromausfall (ab 30 Minuten) sind folgende 
Standorte als Notruf-Anlaufpunkte besetzt:
Remagen	 Feuerwehrgerätehaus, Am Römerhof 70 

Rathaus Nebengebäude, Bachstraße 7
Kripp	 Feuerwehrgerätehaus, Römerstraße 18-22 

Ortsmitte Kripp, Kreuzung Quellenstraße /  
Mittelstraße

Oberwinter	 Feuerwehrgerätehaus, Am Friedrichsberg 15 
Gemeindehaus, Hauptstraße 75

Oedingen	 Feuerwehrgerätehaus, Waldstraße 2
Bandorf	 Dorfgemeinschaftshaus, Einsfeldweg 11
Rolandswerth	 Feuerwehrgerätehaus / 

Dorfgemeinschaftshaus, Hermesweg 18
Unkelbach	 Feuerwehrgerätehaus / Mehrzweckhalle, 

Oedinger Straße 16
Die Weiterleitung von Notrufen erfolgt mittels Funkgerät oder 
über Mobilfunk an die FEZ.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

BÜRGERTELEFON
Bürgertelefon der Stadtverwaltung��������������������������� 02642 / 201999
Das Bürgertelefon der Stadtverwaltung Remagen wird bei besonde-
ren Schadenslagen eingerichtet wie z.B. bei Hochwasser (ab einem 
Pegelstand von 7,50 m Pegel Koblenz) oder länger anhaltenden 
Problemen mit der Strom- oder Wasserversorgung. Hier erhalten 
die Bürger*innen alle wichtigen Informationen zur Schadenslage, 
ggfs. weiterer eingerichteter Anlaufstellen sowie mögliche Verhal-
tenstipps. Das Bürgertelefon ist nicht dauerhaft besetzt und wird nur 
im Bedarfsfall freigeschaltet. 

Polizei Remagen – Notruf���������������������������������������������������110
Fernsprechverbindung zu den einzelnen Abteilungen
��������������������������������������������������������������������������������� 02642/93820

DRK Rettungsruf für Notarzt – Rettungsdienst ���������������112
Krankenwagen-Anforderung���������������������  02642/19222
Feuerwehr-Notruf����������������������������������������������������������������112
Wehrleiter I. Wolf.................................................. 02642/992684 
Einheit Remagen (D. Henkel) ............................02642/9957663
Einheit Oberwinter (F. Noack) .................................02228/1893
Einheit Kripp (G. Fuchs) ......................................02642/992608
Einheit Rolandswerth (J. Schneider)������������������ 02228/910104
Einheit Unkelbach (D. Briese) ............................015233762589
Einheit Oedingen (B. Balasus)��������������������������������01777456085

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR
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IMPRESSUM
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Stadt Remagen
Die Heimatzeitung für Remagen, Kripp, Oberwinter, Oedingen, Rolandswerth 
und Unkelbach erscheint wöchentlich.

Herausgeber und Verlag:

LINUS WITTICH Medien KG
Wilhelmstraße 17 · 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon: 02641/97070 · www.wittich.de

Zeitung online lesen unter: epaper.wittich.de/6
Geschäftsführer: Jens Hofenbitzer 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Jens Hofenbitzer
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf Wirz 
Redaktionssystem:	 �cmsweb.wittich.de

Satz und Vertrieb:	 LINUS WITTICH Medien KG
	 56203 Höhr-Grenzhausen
Druck:	 DHW Föhren
Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; 
im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag kei-
ne Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekenn-
zeichnet sein.
Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verant-
wortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffent­
lichungen gelten unsere AGB. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der 
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderwei-
tig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gül-
tige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschul-
den des Verlages oder infolge von höherer Gewalt, Unruhen, 
Störung des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche ge-
gen den Verlag.

Jugend-Hilfe-Verein L.o.S. – Leben ohne Schulden
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für Menschen bis 35 Jahre
Einzeltermine nach telefonischer Absprache unter..... 02641/9119559 
oder E-Mail: los@jhv-aw.de

JUGEND-HILFE-VEREIN

Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V. ........0178/8682224
Individuelle Arbeitsvermittlung
für Menschen mit Schwerbehinderung und psychischer Erkrankung
....................................................................................02641/205225
SKFM – Sozialdienst
katholischer Frauen und Männer Betreuungsverein –
Beratung von ehrenamtlichen Betreuern
Johannisstr. 24, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler .......02641/ 201278

Lebenshilfe Kreis Ahrweiler
www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Verein
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Sinzig
Pestalozzistraße 7, 53489 Sinzig
Telefon 02642 / 985353-0
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Jugendhilfe
Telefon: 02642 / 9853539
E-Mail: j.knauf@lebenshilfe-ahrweiler.de
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig
Telefon: 02642 / 9853534
Telefon: 02642 / 998437-11
E-Mail: c.rolniczak@lebenshilfe-ahrweiler.de
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst
Telefon: 02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)
Telefon: 02642 / 9853533
E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach

Kreuzbundgruppe für den Kreis Ahrweiler e.V.
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke  
und Angehörige
Ab 1.4.2018 im Haupthaus und im Flachbau hinter dem Bahnhof 
der Geschäftsstelle des Caritasverbandes, Bahnhofstr. 5, Ahrweiler
Infogruppe jeden Dienstag um 19.45 Uhr (Flachbau)
Offene Frauengruppe jeden letzten Freitag im Monat von 18 bis 20 
Uhr (Flachbau)
tagsüber von 10 bis 18 Uhr: ........................................0179/8778113
www.kreuzbundaw.de
Alzheimer Gesellschaft nördl. Rheinland-Pfalz e.V.
Geschäftsadresse: Bachstr. 13, 56727 Mayen
Ansprechpartner für den Kreis Ahrweiler:������������������� 02695/931347
Beratungsstelle Frau & Beruf (Orientierung, Information, individuelle
Beratung), Marktplatz 7, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
������������������������������������������������������������������������������������ 02641/900419
Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW ������������������������02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst: 
Mo. – Fr.: 9 – 18 Uhr�������������������������������������������������������02641/359391

Sa. und So.: Anrufbeantworter
Hospiz im Ahrtal:������������������������������������������������������������ 02641/918750
Pflegestützpunkt für alte, kranke und behinderte Menschen
������������������������������������������������������������������������������������ 02642/991156
Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae
Rotweinstraße 7-9, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
����������������������������������������������������������������������������� Tel. 02641 916333.
Meeting Anonyme Alkoholiker
Meeting jeden Dienstag, 19:30 Uhr, im MEGahr (Container), 
Ramersbacherstr. 4, in Ahrweiler.
Meeting der AL-anon Angehörigengruppe
Meeting jeden Dienstag, 19:30 Uhr, im MEGahr (Container),
Ramersbacherstr. 4, in Ahrweiler.
Rückfragen: Willi Müller, Meeting- und Gruppensprecher: 
............................................................................. Tel. 0171/2109572 
Infothek-Termine Runder Tisch
SV Gesundheitsschulung e.V. im Rahmen der Bewegungskampagne 
der LZG Rheinland-Pfalz, Gemeindehaus Oberwinter, Hauptstraße 75
Infotelefon:�������������������������������������������������������������������0170-1631522
Landesprogramm Gemeindeschwesterplus
Kostenlose Beratung für Senioren die nicht pflegebedürftig sind.  
Auf Wunsch Hausbesuch.
Kirchplatz 8, Nebengebäude Stadtverwaltung, 53489 Sinzig
Mobil:����������������������������������������������������������������������������0178 1196334
E-Mail:������������������������������ gemeindeschwester-sinzig@kv-aw.drk.de
Bürgerstiftung Remagen
Individuelle Hilfe für Bürger*innen mit Wohnsitz im Stadtgebiet von 
Remagen, die sich in einer akuten finanziellen Notlage befinden. 
Erstkontakt unter�������������������������������������������������Tel. 0171 / 2979474
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Termi-
ne nach Vereinbarung. Die Beratung ist kostenfrei.
������������������������������������������������������������������������������������ 0261 / 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Selbsthilfegruppe REDE-Frei
(männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend)
Termine und Treffpunkt zu erfragen bei:
WeKISS | Der Paritätische, ��������������������������������������Tel.: 02663-2540 
(Sprechzeiten Mo. 14 – 18 Uhr, Di. 9 – 12 Uhr, Mi. / Do. 9 – 14 Uhr) 
oder per E-Mail: info@wekiss.de
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €


